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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik
der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

März 2018

Schiedsstelle Neukirchen

Die Schiedsstelle Neukirchen ist im 
Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 
in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukir-
chen ist Herr Bodo von Wenckstern
und telefonisch unter 0371 /4752134 
erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 • 09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Der Ortschaftsrat erteilt folgenden Anträ-
gen das  gemeindliche Einvernehmen: 

- Aufstockung des Dachgeschosses
über dem Anbau Erdgeschoss, Umbau
des Wohnhauses, Tiergartenweg 9,
Fl. Nr. 170/1, Gem. Adorf

- Errichtung eines Carports,
Adorfer Hauptstr. 29, Fl. Nr. 150 c,
Gem. Adorf

Als Termin für die nächste Sitzung wird 
Montag, der  festgelegt.  

Wolfgang Nowack
Ortsvorsteher

28.05.2018

in der Sitzung des Gemeinderates am 
25.04.2018 haben wir den Haushalts-
plan der Gemeinde Neukirchen für das 
Jahr 2018 endgültig beschlossen. In 
diesem Plan stehen 7,8 Millionen Euro 
als Investitionssumme. Neben vielen 
kleineren Investitionen für unsere 
Einrichtungen wie Schulen und Kinder-
gärten sind es vor allem die Baumaß-
nahmen, die zu diesem enormen 
Volumen beitragen. Allen voran sind 
dabei die Straßenbaumaßnahmen zu 
nennen. Neben dem Straßenbau auf der 
Hauptstraße zwischen dem Abzweig 
Adorf und der Sternkreuzung stehen uns 
in diesem Jahr noch mehr Sanierungen 
ins Haus. Im oberen Ortsteil von 
Neukirchen, zwischen Max-Weigelt-
Straße und Schönauer Straße, soll in 
diesem Sommer noch mit der Verlegung 
des Abwasserkanals begonnen werden, 
die Burkhardtsdorfer Straße im Ortsteil 

Adorf wird im oberen Bereich bereits 
saniert und wir werden eine zusätzliche 
Straße zur Erschließung von Gewerbe-
grundstücken im Gewerbegebiet errich-
ten. Vorbehaltlich der Fördermittelzusage 
soll dann noch die Jahnsdorfer Straße im 
Ortsteil Adorf grundhaft ausgebaut 
werden und erhält einen separaten Geh- 
und Radweg.
Unser „Ab in die Mitte“-Projekt aus dem 
Jahr 2016 wird dieses Jahr ebenfalls 
realisiert. Dazu gehören der 2. Bauab-
schnitt des Festplatzes hinter dem 
Rathaus, die Neugestaltung des Stern-
platzes, die Herstellung einer Fläche für 
die Aufstellung des Maibaums sowie die 
Wegebeziehung zwischen diesen drei 
Plätzen. 
Die größte Baumaßnahme in diesem Jahr 
ist die Komplettsanierung unseres 
Sommerbades, welche im Juni beginnen 
soll. Wir werden in diesem Jahr alle 
vorbereitenden Maßnahmen für die 
Installation des neuen Edelstahlbeckens 
treffen und hoffen dann auf eine kurze 
Lieferzeit. Wir haben das feste Ziel die 
Maßnahme bis zum Badestart 2019 zu 
beenden. Auch der Breitbandausbau 
wird in diesem Jahr final vorbereitet und 
soll spätestens im Frühjahr 2019 
begonnen werden. Aktuell befinden wir 
uns auf der Zielgeraden bei der 

Betreiberauswahl und bereiten die 
europaweite Ausschreibung der Inge-
nieurleistungen vor. Im August bzw. 
September 2018 sollen dann die 
Tiefbauleistungen vergeben werden.
Zu diesen zahlreichen Baumaßnahmen 
gesellen sich dann schlussendlich auch 
noch zwei neue Fahrzeuge. Neben einem 
neuen LKW für den Bauhof, erhält auch 
die Feuerwehr Adorf ein neues Lösch-
fahrzeug. Dieses soll dann auch schon im 
Sommer in den Dienst gestellt werden. 
Bei vielen dieser Maßnahmen ist es uns 
gelungen Fördermittel in Anspruch zu 
nehmen; insgesamt knapp 4,4 Millionen 
Euro. Nun gilt es alle Maßnahmen im 
Kostenrahmen umzusetzen.
Neben all der Arbeit wird es aber auch 
wieder viele Veranstaltungen geben. Zu 
den Highlights gehören der Deutsche 
Mühlentag in der „Herrenmühle” Neukir-
chen am 21.05.2018, der Tag der 
offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen am 02.06.2018 sowie die 
2. Neukirchner Musiknacht am 
08.06.2018. Ich wünsche den Veran-
staltern viel Erfolg und schönes Wetter 
bei ihren Veranstaltungen und hoffe auf 
zahlreiche Besucher. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

1. Beschlossen wurde die Annahme und 

Vermittlung folgender Geld- und Sach-

spenden:

- für die Kita „Pünktchen“ 50 € von

Frau Anna Azeroth, Neukirchen und

ebenfalls für die Kita „Pünktchen“

- ein Kiga-Set-Kochschule und Straßen- 

malkreide im Wert von 54,93 € von 

Frau Ines Zwiener, Neukirchen

2. Der Entwurf der Haushaltssatzung 

der Gemeinde Neukirchen lag in der Zeit 

vom 03.04.2018 bis einschließlich 

12.04.2018 zur Einsichtnahme aus. Es 

erfolgte in dieser Zeit keine Einsicht-

nahme. Da keine Änderung erforderlich 

war, wurde die Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2018 vom Gemeinderat 

beschlossen.

3. Durch Umbaumaßnahmen in der 

Schule Adorf entsteht eine Kindertages-

einrichtung mit neuen Kita-Plätzen (13 

Krippen- und 16 Kindergartenplätze). 

Der Gemeinderat befürwortet die Auf-

nahme der neuen Kita-Plätze in den 

Bedarfsplan für Kindertageseinrichtung 

und Kindertagespflege des Erzgebirgs-

kreises.

4. Der Gemeinderat beschloss die Rah-

menvereinbarung zur Kindertagespflege 

zwischen der Gemeinde Neukirchen/ 

Erzgeb. und der Tagespflegeperson 

Gundra Gränitz, Adorf, Tiergartenweg 5, 

09221 Neukirchen/Erzgeb. unter der 

Voraussetzung des Vorliegens einer 

gültigen Pflegeerlaubnis um 2 Jahre zu 

verlängern. 

5. Beschlossen wurde die Vergabe des 

Auftrags zur Sanierung des Freibades als 

Gesamtleistung mit Edelstahlbecken, 

Wassertechnik, Schwallwasserbehälter 

und Technikgebäude an die ARGE 

Sanierung Freibad Neukirchen, Krause & 

Co. GmbH - AQUAPROJEKT Plauen 

GmbH, Klaffenbacher Str. 5, 09221 

Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf zum Preis 

von 2.443.186,05 € inkl. 19 % 

Mehrwertsteuer und einschließlich der 

Wertung der Nebenangebote.

6. Der Gemeinderat vergab den Auftrag 

zur Errichtung einer Erschließungsstraße 

zur Gewerbefläche Fl. Nr. 621/10 im 

Gewerbegebiet Neukirchen an die Firma 

HTR GmbH, Flockenstr. 27, 09385 

Lugau zum Preis von 148.797,78 € inkl. 

0,5 % Nachlass und 19 % Mehrwert-

steuer.

7. Einvernehmen wurde zu folgenden 

Bauanträgen erzielt:

- Errichtung einer Hangbefestigung 

und einer Treppe im Gelände mit
Pflanzsteinen, Am Krehergrund 24, 

Fl. Nr. 694/118, Gem. Neukirchen – 

Befreiung von den Festsetzungen des
 Bebauungsplanes

- Errichtung eines Wohnhauses –
Vorbescheid, Jahnsdorfer Weg 4 a,
Fl. Nr. 87/2, Gem. Neukirchen

- Errichtung eines Wohnhauses mit Ga- 

rage, Würschnitzaue, 
Fl. Nr. 557/3 und 557/4,
Gem. Neukirchen

Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 

findet am Mittwoch, den  

um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des 

Rathauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

30.05.2018
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- Aufstockung des Dachgeschosses
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Als Termin für die nächste Sitzung wird 
Montag, der  festgelegt.  

Wolfgang Nowack
Ortsvorsteher

28.05.2018

in der Sitzung des Gemeinderates am 
25.04.2018 haben wir den Haushalts-
plan der Gemeinde Neukirchen für das 
Jahr 2018 endgültig beschlossen. In 
diesem Plan stehen 7,8 Millionen Euro 
als Investitionssumme. Neben vielen 
kleineren Investitionen für unsere 
Einrichtungen wie Schulen und Kinder-
gärten sind es vor allem die Baumaß-
nahmen, die zu diesem enormen 
Volumen beitragen. Allen voran sind 
dabei die Straßenbaumaßnahmen zu 
nennen. Neben dem Straßenbau auf der 
Hauptstraße zwischen dem Abzweig 
Adorf und der Sternkreuzung stehen uns 
in diesem Jahr noch mehr Sanierungen 
ins Haus. Im oberen Ortsteil von 
Neukirchen, zwischen Max-Weigelt-
Straße und Schönauer Straße, soll in 
diesem Sommer noch mit der Verlegung 
des Abwasserkanals begonnen werden, 
die Burkhardtsdorfer Straße im Ortsteil 

Adorf wird im oberen Bereich bereits 
saniert und wir werden eine zusätzliche 
Straße zur Erschließung von Gewerbe-
grundstücken im Gewerbegebiet errich-
ten. Vorbehaltlich der Fördermittelzusage 
soll dann noch die Jahnsdorfer Straße im 
Ortsteil Adorf grundhaft ausgebaut 
werden und erhält einen separaten Geh- 
und Radweg.
Unser „Ab in die Mitte“-Projekt aus dem 
Jahr 2016 wird dieses Jahr ebenfalls 
realisiert. Dazu gehören der 2. Bauab-
schnitt des Festplatzes hinter dem 
Rathaus, die Neugestaltung des Stern-
platzes, die Herstellung einer Fläche für 
die Aufstellung des Maibaums sowie die 
Wegebeziehung zwischen diesen drei 
Plätzen. 
Die größte Baumaßnahme in diesem Jahr 
ist die Komplettsanierung unseres 
Sommerbades, welche im Juni beginnen 
soll. Wir werden in diesem Jahr alle 
vorbereitenden Maßnahmen für die 
Installation des neuen Edelstahlbeckens 
treffen und hoffen dann auf eine kurze 
Lieferzeit. Wir haben das feste Ziel die 
Maßnahme bis zum Badestart 2019 zu 
beenden. Auch der Breitbandausbau 
wird in diesem Jahr final vorbereitet und 
soll spätestens im Frühjahr 2019 
begonnen werden. Aktuell befinden wir 
uns auf der Zielgeraden bei der 

Betreiberauswahl und bereiten die 
europaweite Ausschreibung der Inge-
nieurleistungen vor. Im August bzw. 
September 2018 sollen dann die 
Tiefbauleistungen vergeben werden.
Zu diesen zahlreichen Baumaßnahmen 
gesellen sich dann schlussendlich auch 
noch zwei neue Fahrzeuge. Neben einem 
neuen LKW für den Bauhof, erhält auch 
die Feuerwehr Adorf ein neues Lösch-
fahrzeug. Dieses soll dann auch schon im 
Sommer in den Dienst gestellt werden. 
Bei vielen dieser Maßnahmen ist es uns 
gelungen Fördermittel in Anspruch zu 
nehmen; insgesamt knapp 4,4 Millionen 
Euro. Nun gilt es alle Maßnahmen im 
Kostenrahmen umzusetzen.
Neben all der Arbeit wird es aber auch 
wieder viele Veranstaltungen geben. Zu 
den Highlights gehören der Deutsche 
Mühlentag in der „Herrenmühle” Neukir-
chen am 21.05.2018, der Tag der 
offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen am 02.06.2018 sowie die 
2. Neukirchner Musiknacht am 
08.06.2018. Ich wünsche den Veran-
staltern viel Erfolg und schönes Wetter 
bei ihren Veranstaltungen und hoffe auf 
zahlreiche Besucher. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

1. Beschlossen wurde die Annahme und 
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- für die Kita „Pünktchen“ 50 € von
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- ein Kiga-Set-Kochschule und Straßen- 

malkreide im Wert von 54,93 € von 
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2. Der Entwurf der Haushaltssatzung 

der Gemeinde Neukirchen lag in der Zeit 

vom 03.04.2018 bis einschließlich 

12.04.2018 zur Einsichtnahme aus. Es 

erfolgte in dieser Zeit keine Einsicht-

nahme. Da keine Änderung erforderlich 

war, wurde die Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2018 vom Gemeinderat 

beschlossen.

3. Durch Umbaumaßnahmen in der 

Schule Adorf entsteht eine Kindertages-

einrichtung mit neuen Kita-Plätzen (13 

Krippen- und 16 Kindergartenplätze). 

Der Gemeinderat befürwortet die Auf-

nahme der neuen Kita-Plätze in den 

Bedarfsplan für Kindertageseinrichtung 

und Kindertagespflege des Erzgebirgs-
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4. Der Gemeinderat beschloss die Rah-

menvereinbarung zur Kindertagespflege 

zwischen der Gemeinde Neukirchen/ 

Erzgeb. und der Tagespflegeperson 
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09221 Neukirchen/Erzgeb. unter der 

Voraussetzung des Vorliegens einer 

gültigen Pflegeerlaubnis um 2 Jahre zu 

verlängern. 

5. Beschlossen wurde die Vergabe des 

Auftrags zur Sanierung des Freibades als 

Gesamtleistung mit Edelstahlbecken, 

Wassertechnik, Schwallwasserbehälter 

und Technikgebäude an die ARGE 

Sanierung Freibad Neukirchen, Krause & 
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6. Der Gemeinderat vergab den Auftrag 

zur Errichtung einer Erschließungsstraße 

zur Gewerbefläche Fl. Nr. 621/10 im 

Gewerbegebiet Neukirchen an die Firma 

HTR GmbH, Flockenstr. 27, 09385 

Lugau zum Preis von 148.797,78 € inkl. 
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7. Einvernehmen wurde zu folgenden 
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und einer Treppe im Gelände mit
Pflanzsteinen, Am Krehergrund 24, 
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- Errichtung eines Wohnhauses –
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- Errichtung eines Wohnhauses mit Ga- 

rage, Würschnitzaue, 
Fl. Nr. 557/3 und 557/4,
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findet am Mittwoch, den  

um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des 
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Bürgermeister

30.05.2018
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Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

Montag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek

Die zwei Chronik-Bücher über Neukirchen
können zu jederzeit für je 15,00 € in der
Bibliothek gekauft werden.

Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Historische Abendlesung

Ralf Günther nimmt Sie mit in die Dresdner Historik

in die Bibliothek Neukirchen ein.

Genießen Sie ein Potpourri aus 

verschiedenen nennenswerten 

historischen Romanen rund um 

Dresden.

Buchsommer Sachsen Eröff-
nungsparty und Abschlussfest
des Schreibwettbewerbs

Du möchtest in den Sommerferien
keine Langeweile aber tolle Preise?

Dann komm in die Bibliothek 
Neukirchen und melde dich zum 
Buchsommer Sachsen 2018 an !

Hier erwarten dich:

- Neue, 

- Jede Menge 

- Für drei gelesene Bücher ein   
   und damit eine 

- Eine  mit vielen 
  Gewinnspielen

Und das alles kostet dich nichts!
Start ist der 

topaktuelle Bücher

Spaß

Zertifikat
1 in Deutsch

coole Abschlussparty

18.06.2018

Die  und gleichzeitig 
des Schreibwettbewerbs

findet

in der Bibliothek statt.

Anmeldung gern telefonisch oder 
persönlich in der Bibliothek.

Es erwartet euch ein toller Nachmittag 
mit Poetry Slam.

Eröffnungsparty
Abschlussparty 

am 18.06.2018
von 15:00 bis 17:00 Uhr

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

ZUM  GEBURTSTAG70.

am 14.05. Hannelore Claus (OT Adorf)
am 16.05. Joachim Götze
am 26.05. Karin Hielscher (OT Adorf)

am 30.05. Ullrich Toste

ZUM  GEBURTSTAG85.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

am 12.05. Liane Wieland

am 05.06. Horst Meischner (OT Adorf)

am 11.06. Waltraud Drechsler

ZUM  GEBURTSTAG80.

am 11.05. Klaus Nitschke
am 11.05. Gertraud Schmidt
am 15.05. Reiner Opätz

am 05.06. Christine Gruhn (OT Adorf)

am 05.06. Rosemarie Wunderlich
am 07.06. Erich TunkeZUM  GEBURTSTAG75.

am 15.05. Dieter Roßner
am 16.05. Dagmar Opitz
am 22.05. Harri Hönicke
am 30.05. Manfred Claus (OT Adorf)

am 30.05. Heidrun Hollerbaum (OT Adorf)

am 12.06. Horst Forster ( OT Adorf)

Eltern: Susann Leichsenring und Henry Matthes,
          Neukirchen 

Phil Leichsenring

geboren am
31.03.2018

FOTO: OTTO-DESIGN

Die herzlichsten

Glückwünsche

zum Geburtstag

Anmeldung der Schulanfänger 2019 / 2020
Liebe Eltern der Schulanfänger 2019,

am  und am  
 führen wir 

in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr die 
Anmeldung der Geburtsjahrgänge 2012 / 
2013 durch. Im Ausnahmefall haben Sie 
die Möglichkeit am Donnerstag, den 
30.08.18 von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Ihr Kind anzumelden.
Schulpflichtig werden 2019 alle Kinder, 
die zwischen dem 01.07.2012 und dem 
30.06.2013 geboren sind.  

Dienstag, dem 28.08.2018
Mittwoch, dem 29.08.2018

Lt. Sächsischen Schulgesetz, § 27, 
können auf Wunsch auch Kinder 
angemeldet werden, die bis zum 
30.09.2019 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben. 2018 zurückgestellte Kinder sind 
erneut anzumelden.

Die Anmeldung erfolgt im Sekretariat der 
Grundschule. Die Geburtsurkunde des 
Kindes ist vorzulegen.

Wir laden Sie zur Erledigung der Forma-
litäten ein und bei Bedarf stehen wir für 
ein kurzes Gespräch zur Verfügung.

Wenn Sie Ihr Kind in einer anderen 
kommunalen Grundschule oder einer 
Grundschule in freier Trägerschaft 
anmelden möchten, sind Sie laut Grund-
schulordnung für den Freistaat Sachsen 
dazu verpflichtet, zuerst die Anmeldung 
in der für Ihr Kind zuständigen kommu-
nalen Grundschule vorzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

S. Scholz
Schulleiterin der Grundschule Neukirchen

Anmeldung gern telefonisch unter

0371 / 27 10 236
oder persönlich in der Bibliothek.

Wir freuen uns auf Sie. 

Kostenfreier Eintritt für Bibliotheks-
nutzer, 3 € für Nichtmitglieder.

Sehr gern laden wir Sie zur 

Historischen Abendlesung
 am 01.06.2018 
um 19:00 Uhr
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Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

Montag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek

Die zwei Chronik-Bücher über Neukirchen
können zu jederzeit für je 15,00 € in der
Bibliothek gekauft werden.

Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Historische Abendlesung

Ralf Günther nimmt Sie mit in die Dresdner Historik

in die Bibliothek Neukirchen ein.

Genießen Sie ein Potpourri aus 

verschiedenen nennenswerten 

historischen Romanen rund um 

Dresden.

Buchsommer Sachsen Eröff-
nungsparty und Abschlussfest
des Schreibwettbewerbs

Du möchtest in den Sommerferien
keine Langeweile aber tolle Preise?

Dann komm in die Bibliothek 
Neukirchen und melde dich zum 
Buchsommer Sachsen 2018 an !

Hier erwarten dich:

- Neue, 

- Jede Menge 

- Für drei gelesene Bücher ein   
   und damit eine 

- Eine  mit vielen 
  Gewinnspielen

Und das alles kostet dich nichts!
Start ist der 

topaktuelle Bücher

Spaß

Zertifikat
1 in Deutsch

coole Abschlussparty

18.06.2018

Die  und gleichzeitig 
des Schreibwettbewerbs

findet

in der Bibliothek statt.

Anmeldung gern telefonisch oder 
persönlich in der Bibliothek.

Es erwartet euch ein toller Nachmittag 
mit Poetry Slam.

Eröffnungsparty
Abschlussparty 
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von 15:00 bis 17:00 Uhr
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ZUM  GEBURTSTAG70.
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in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr die 
Anmeldung der Geburtsjahrgänge 2012 / 
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30.08.18 von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
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Schulpflichtig werden 2019 alle Kinder, 
die zwischen dem 01.07.2012 und dem 
30.06.2013 geboren sind.  

Dienstag, dem 28.08.2018
Mittwoch, dem 29.08.2018

Lt. Sächsischen Schulgesetz, § 27, 
können auf Wunsch auch Kinder 
angemeldet werden, die bis zum 
30.09.2019 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben. 2018 zurückgestellte Kinder sind 
erneut anzumelden.

Die Anmeldung erfolgt im Sekretariat der 
Grundschule. Die Geburtsurkunde des 
Kindes ist vorzulegen.

Wir laden Sie zur Erledigung der Forma-
litäten ein und bei Bedarf stehen wir für 
ein kurzes Gespräch zur Verfügung.

Wenn Sie Ihr Kind in einer anderen 
kommunalen Grundschule oder einer 
Grundschule in freier Trägerschaft 
anmelden möchten, sind Sie laut Grund-
schulordnung für den Freistaat Sachsen 
dazu verpflichtet, zuerst die Anmeldung 
in der für Ihr Kind zuständigen kommu-
nalen Grundschule vorzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

S. Scholz
Schulleiterin der Grundschule Neukirchen

Anmeldung gern telefonisch unter

0371 / 27 10 236
oder persönlich in der Bibliothek.

Wir freuen uns auf Sie. 
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nutzer, 3 € für Nichtmitglieder.
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Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt
an folgenden Tagen Bürgersprechstunden
durch:

• im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am 17.05.18
am 31.05.18

am 24.05.18
am 07.06.18

Bürgerpolizist

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2018

Ruhezeiten für Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe 
anderer stören!!!

Abbrennen offener Feuer

Der Frühling hat bereits seine ersten Boten geschickt und es beginnen verstärkt die 
Arbeiten an Haus und Garten.
Das Ordnungsamt möchte alle Haus- und Gartenbesitzer daran erinnern, dass Haus- 
und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzumutbar stören, 

montags – freitags in der Zeit von 20:00 – 07:00 Uhr
sowie in der Zeit von 12:00 – 13:00 Uhr, 

samstags bis 08:00 Uhr, 
in der Zeit von 12:00 – 14:00 Uhr und ab 18:00 Uhr

sowie an Sonn- und Feiertagen  durchgeführt werden dürfen (§ 10 Abs. 1 der 
Polizeiverordnung der Gemeinde Neukirchen). 

Werden Verstöße gegen § 10 Abs. 1 der Polizeiverordnung festgestellt, so wird ein
Verwarnungs- im Wiederholungsfall ein Bußgeldverfahren eingeleitet. 

Das Ordnungsamt erhält in der letzten Zeit wieder vermehrt Anzeigen hinsichtlich dem 
Abbrennen offener Feuer. Ich möchte nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass 
für jedes  offene Feuer, Lager- und Hexenfeuer, die Erlaubnis des Ordnungsamtes 
erforderlich ist. 

Das Abbrennen von Feuern zur Abfallbeseitigung ist  

Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer mit trockenem, unbehandeltem Holz in 
befestigten Feuerstätten oder mit handelsüblichen Grillmaterialien in Grillgeräten.
Dabei dürfen Dritte nicht durch Rauch oder Gerüche belästigt werden (§ 13 der 
Polizeiverordnung der Gemeinde Neukirchen).  

nicht

generell untersagt.
Bereitschaftsdienst

Trinkwasser
Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Information über die Ergebnisse der Lärmkartierung im Bereich der 
Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. entlang der A 72 und der S 258 
(ehemalige B 169, Stollberger Straße / Chemnitzer Straße) und das 
Aufstellen eines Lärmaktionsplanes

Die Europäische Union hat es sich zum Ziel gestellt, schädliche Auswirkungen und Belästigungen durch Umgebungslärm zu 
verhindern, ihnen vorzubeugen oder diese zu mindern. Dazu hat die EU bereits im Jahr 2002 eine Richtlinie über die Bewertung 
und Bekämpfung von Umgebungslärm erlassen. Diese Richtlinie ist in deutsches Recht umgesetzt worden, speziell in den §§ 47 a 
bis 47 f Bundesimmissionsschutzgesetz (Verordnung über die Lärmkartierung). Die genannten Regeln sehen vor, dass die 
Lärmbelastung nach einheitlichen Methoden ermittelt und in Lärmkarten dargestellt sowie die Öffentlichkeit über die Belastungen 
und die Auswirkungen informiert und an Entscheidungsprozessen beteiligt wird.

Ergebnisse der Lärmkartierung 2017 Gemeinde Neukirchen
Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. hat durch einen Beitritt zum Rahmenvertrag über die landeszentrale Lärmkartierung das 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie mit der Durchführung der Lärmkartierung 2017 beauftragt. Kartiert wurden 
Straßenzüge mit einer Belastung von mehr als 3 Millionen Fahrzeugen im Jahr. 
In Neukirchen wurden die A 72 und die S 258 (ehemalige B 169, Stollberger Straße/Chemnitzer Straße)  kartiert. Ermittelt wurde 
die Höhe der jeweiligen Geräuschbelastungen – dargestellt in Karten – und die Zahl der betroffenen Menschen in der jeweils 
ausgewählten Pegelklasse. 

Die Ergebnisse der Lärmkartierung für die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. sind seit 22.02.2018 auf der Homepage der Gemeinde 
unter  einsehbar.
Eine Einsichtnahme in die Lärmkarten ist auch über die Website des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie unter 

 oder per Direktlink unter
  möglich.

http://www.neukirchen-erzgebirge.de/rathaus/buergerservice/informationen-aus-den-aemtern

https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/25996.htm
https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/p/laerm

Zusätzlich können diese auch im Rathaus, Hauptstraße 77, Zimmer 13, während der Dienstzeiten vom
14.05.2018 bis 01.06.2018 eingesehen werden. 

In Zusammenfassung und Auswertung der Daten wurden folgende Betroffenheiten ermittelt - geschätzte Zahl der von Umgebungs-
lärm betroffenen Menschen: 

Straßenlärm StraßenlärmPegelklasse

 in dB(A) LDEN (24 Stunden) LNIGHT (22 –06 Uhr)

über 50 bis 55 111

68169über 55 bis 60

über 60 bis 65

über 65 bis 70

über 70 (bis 75)

über 75

Summe 321 179

96

56

0

0

0

0

0

Bürgerbeteiligung im Rahmen der Lärmaktionsplanung
Auf Basis der Ergebnisse der Lärmkartierung und unter Würdigung der örtlichen Situation ist die Gemeinde verpflichtet, einen 
Lärmaktionsplan nach § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz zu erstellen. Lärmaktionspläne werden gefordert, um bestehende 
Lärmprobleme aufzuzeigen und zu bekämpfen. Für die betroffene Öffentlichkeit besteht die Möglichkeit, sich am Planungsprozess 
durch Hinweise und Rückmeldungen zu beteiligen. Handlungsbedarf besteht insbesondere dort, wo die ermittelten Belastungen 
gesundheitsrelevante Auswirkungen haben und wo der Schutz der Bewohner nicht bereits anderweitig gewährleistet wird.

Bewertung der Anzahl von Personen, die Umgebungslärm ausgesetzt sind:

Gesundheitliche
Relevanz:

Menschen sind ganztägig Lärmpegeln von >65 dB(A) ausgesetzt, die bei
Dauerbelastung zu negativen gesundheitlichen Auswirkungen führen können.

56

68
Menschen sind nachts Lärmpegeln von >55 dB(A) ausgesetzt, die bei
Dauerbelastung zu negativen gesundheitlichen Auswirkungen führen können.

Belästigung:
Menschen sind ganztägig Lärmpegeln von >55 dB(A) ausgesetzt, 
die zu Belästigungen führen können.

321

Menschen sind nachts Lärmpegeln von >50 dB(A) ausgesetzt, die zu
Belästigungen und zu Beeinträchtigungen des Nachtschlafs führen können.

179

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. kommt im Rahmen ihrer Abwägung zu dem Ergebnis, dass punktuelle Maßnahmen ausreichen, 
um die Lärmbetroffenheit und die Lärmbelästigung der Einwohner von Neukirchen zu reduzieren. Ein umfassender 
Maßnahmenplan im Rahmen der Lärmaktionsplanung wird als nicht zielführend und nicht umsetzbar erachtet. Insbesondere 
aufgrund der bereits durch den Straßenbaulastträger durchgeführten Lärmsanierung (2003-04) an der ehemaligen B 169 wurde 
den betroffenen Anwohnern die Möglichkeit gegeben, sich vor den Lärmauswirkungen zu schützen. 
Im Rahmen des Ausbaus der A 72 wurde durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr auf Drängen der Gemeinde ein 
Lärmschutzwall errichtet. Aufgrund der gesetzlichen Regelungen sieht die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. darüber hinaus keine 
realistische Möglichkeit, im Rahmen einer Maßnahmenplanung zusätzlichen Lärmschutz für die betroffenen Bürger beim 
Baulastträger einfordern zu können. Aufgrund fehlender Baulastträgerschaft ist die Realisierung eigener Maßnahmen an der Straße 
nicht möglich. 
Lärmbetroffene Anwohner können hierzu Rückmeldungen sowie Hinweise auf bestehende Lärmprobleme abgeben, die im Rahmen 
der weiteren Lärmaktionsplanung in die endgültige Abwägung mit einfließen. 
Eine Beteiligung ist im Zeitraum vom 14.05.2018 bis 01.06.2018 möglich. 
Einwendungen können schriftlich, per Email an  oder persönlich gegen Niederschrift im 
Bauamt, Zimmer 13, Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb. vorgebracht werden.
Ansprechpartner ist Frau Lieberwirth (Tel. 0371-2710224). 
Die Gemeinde beabsichtigt, im Rahmen ihrer Lärmaktionsplanung auf die Erstellung eines Maßnahmenplans zu verzichten.  
Hiermit wird die Möglichkeit gegeben, bis zum 01.06.2018 Einwände gegen diese Entscheidung vorzubringen.
Jeder kann bis zum Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Bauamt der Gemeinde Neukirchen, 
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb., Einwendungen gegen die Entscheidung vorbringen.
Ansprechpartner ist Fr. Lieberwirth (Tel. 0371-2710224)

Nach Ende der Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt die endgültige Beschlussfassung des Lärmaktionsplans im Gemeinderat. 

c.lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de
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Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt
an folgenden Tagen Bürgersprechstunden
durch:

• im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am 17.05.18
am 31.05.18

am 24.05.18
am 07.06.18

Bürgerpolizist
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Ruhezeiten für Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe 
anderer stören!!!
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Der Frühling hat bereits seine ersten Boten geschickt und es beginnen verstärkt die 
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und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzumutbar stören, 

montags – freitags in der Zeit von 20:00 – 07:00 Uhr
sowie in der Zeit von 12:00 – 13:00 Uhr, 

samstags bis 08:00 Uhr, 
in der Zeit von 12:00 – 14:00 Uhr und ab 18:00 Uhr

sowie an Sonn- und Feiertagen  durchgeführt werden dürfen (§ 10 Abs. 1 der 
Polizeiverordnung der Gemeinde Neukirchen). 

Werden Verstöße gegen § 10 Abs. 1 der Polizeiverordnung festgestellt, so wird ein
Verwarnungs- im Wiederholungsfall ein Bußgeldverfahren eingeleitet. 

Das Ordnungsamt erhält in der letzten Zeit wieder vermehrt Anzeigen hinsichtlich dem 
Abbrennen offener Feuer. Ich möchte nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass 
für jedes  offene Feuer, Lager- und Hexenfeuer, die Erlaubnis des Ordnungsamtes 
erforderlich ist. 

Das Abbrennen von Feuern zur Abfallbeseitigung ist  

Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer mit trockenem, unbehandeltem Holz in 
befestigten Feuerstätten oder mit handelsüblichen Grillmaterialien in Grillgeräten.
Dabei dürfen Dritte nicht durch Rauch oder Gerüche belästigt werden (§ 13 der 
Polizeiverordnung der Gemeinde Neukirchen).  

nicht

generell untersagt.
Bereitschaftsdienst

Trinkwasser
Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Information über die Ergebnisse der Lärmkartierung im Bereich der 
Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. entlang der A 72 und der S 258 
(ehemalige B 169, Stollberger Straße / Chemnitzer Straße) und das 
Aufstellen eines Lärmaktionsplanes

Die Europäische Union hat es sich zum Ziel gestellt, schädliche Auswirkungen und Belästigungen durch Umgebungslärm zu 
verhindern, ihnen vorzubeugen oder diese zu mindern. Dazu hat die EU bereits im Jahr 2002 eine Richtlinie über die Bewertung 
und Bekämpfung von Umgebungslärm erlassen. Diese Richtlinie ist in deutsches Recht umgesetzt worden, speziell in den §§ 47 a 
bis 47 f Bundesimmissionsschutzgesetz (Verordnung über die Lärmkartierung). Die genannten Regeln sehen vor, dass die 
Lärmbelastung nach einheitlichen Methoden ermittelt und in Lärmkarten dargestellt sowie die Öffentlichkeit über die Belastungen 
und die Auswirkungen informiert und an Entscheidungsprozessen beteiligt wird.

Ergebnisse der Lärmkartierung 2017 Gemeinde Neukirchen
Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. hat durch einen Beitritt zum Rahmenvertrag über die landeszentrale Lärmkartierung das 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie mit der Durchführung der Lärmkartierung 2017 beauftragt. Kartiert wurden 
Straßenzüge mit einer Belastung von mehr als 3 Millionen Fahrzeugen im Jahr. 
In Neukirchen wurden die A 72 und die S 258 (ehemalige B 169, Stollberger Straße/Chemnitzer Straße)  kartiert. Ermittelt wurde 
die Höhe der jeweiligen Geräuschbelastungen – dargestellt in Karten – und die Zahl der betroffenen Menschen in der jeweils 
ausgewählten Pegelklasse. 

Die Ergebnisse der Lärmkartierung für die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. sind seit 22.02.2018 auf der Homepage der Gemeinde 
unter  einsehbar.
Eine Einsichtnahme in die Lärmkarten ist auch über die Website des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie unter 

 oder per Direktlink unter
  möglich.

http://www.neukirchen-erzgebirge.de/rathaus/buergerservice/informationen-aus-den-aemtern
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Zusätzlich können diese auch im Rathaus, Hauptstraße 77, Zimmer 13, während der Dienstzeiten vom
14.05.2018 bis 01.06.2018 eingesehen werden. 

In Zusammenfassung und Auswertung der Daten wurden folgende Betroffenheiten ermittelt - geschätzte Zahl der von Umgebungs-
lärm betroffenen Menschen: 

Straßenlärm StraßenlärmPegelklasse

 in dB(A) LDEN (24 Stunden) LNIGHT (22 –06 Uhr)

über 50 bis 55 111
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über 65 bis 70

über 70 (bis 75)

über 75

Summe 321 179
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Bürgerbeteiligung im Rahmen der Lärmaktionsplanung
Auf Basis der Ergebnisse der Lärmkartierung und unter Würdigung der örtlichen Situation ist die Gemeinde verpflichtet, einen 
Lärmaktionsplan nach § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz zu erstellen. Lärmaktionspläne werden gefordert, um bestehende 
Lärmprobleme aufzuzeigen und zu bekämpfen. Für die betroffene Öffentlichkeit besteht die Möglichkeit, sich am Planungsprozess 
durch Hinweise und Rückmeldungen zu beteiligen. Handlungsbedarf besteht insbesondere dort, wo die ermittelten Belastungen 
gesundheitsrelevante Auswirkungen haben und wo der Schutz der Bewohner nicht bereits anderweitig gewährleistet wird.

Bewertung der Anzahl von Personen, die Umgebungslärm ausgesetzt sind:

Gesundheitliche
Relevanz:

Menschen sind ganztägig Lärmpegeln von >65 dB(A) ausgesetzt, die bei
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Menschen sind ganztägig Lärmpegeln von >55 dB(A) ausgesetzt, 
die zu Belästigungen führen können.
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Menschen sind nachts Lärmpegeln von >50 dB(A) ausgesetzt, die zu
Belästigungen und zu Beeinträchtigungen des Nachtschlafs führen können.
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Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. kommt im Rahmen ihrer Abwägung zu dem Ergebnis, dass punktuelle Maßnahmen ausreichen, 
um die Lärmbetroffenheit und die Lärmbelästigung der Einwohner von Neukirchen zu reduzieren. Ein umfassender 
Maßnahmenplan im Rahmen der Lärmaktionsplanung wird als nicht zielführend und nicht umsetzbar erachtet. Insbesondere 
aufgrund der bereits durch den Straßenbaulastträger durchgeführten Lärmsanierung (2003-04) an der ehemaligen B 169 wurde 
den betroffenen Anwohnern die Möglichkeit gegeben, sich vor den Lärmauswirkungen zu schützen. 
Im Rahmen des Ausbaus der A 72 wurde durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr auf Drängen der Gemeinde ein 
Lärmschutzwall errichtet. Aufgrund der gesetzlichen Regelungen sieht die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. darüber hinaus keine 
realistische Möglichkeit, im Rahmen einer Maßnahmenplanung zusätzlichen Lärmschutz für die betroffenen Bürger beim 
Baulastträger einfordern zu können. Aufgrund fehlender Baulastträgerschaft ist die Realisierung eigener Maßnahmen an der Straße 
nicht möglich. 
Lärmbetroffene Anwohner können hierzu Rückmeldungen sowie Hinweise auf bestehende Lärmprobleme abgeben, die im Rahmen 
der weiteren Lärmaktionsplanung in die endgültige Abwägung mit einfließen. 
Eine Beteiligung ist im Zeitraum vom 14.05.2018 bis 01.06.2018 möglich. 
Einwendungen können schriftlich, per Email an  oder persönlich gegen Niederschrift im 
Bauamt, Zimmer 13, Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb. vorgebracht werden.
Ansprechpartner ist Frau Lieberwirth (Tel. 0371-2710224). 
Die Gemeinde beabsichtigt, im Rahmen ihrer Lärmaktionsplanung auf die Erstellung eines Maßnahmenplans zu verzichten.  
Hiermit wird die Möglichkeit gegeben, bis zum 01.06.2018 Einwände gegen diese Entscheidung vorzubringen.
Jeder kann bis zum Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Bauamt der Gemeinde Neukirchen, 
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb., Einwendungen gegen die Entscheidung vorbringen.
Ansprechpartner ist Fr. Lieberwirth (Tel. 0371-2710224)

Nach Ende der Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt die endgültige Beschlussfassung des Lärmaktionsplans im Gemeinderat. 

c.lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de
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Kultur- und Heimatverein Adorf veranstaltet erstmals Radtour

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2018Vereinsleben

„Fahrräder mögen sich ändern, aber 
Radfahren ist zeitlos.“

Liebe Neukirchner, liebe Adorfer, liebe 
Fahrradfreunde,
der Kultur und Heimatverein Adorf e. V. 
wird in diesem Jahr zum ersten Mal eine 
Radtour veranstalten. 
Am Sonntag, den 24. Juni 2018 startet 
diese 14 Uhr mit dem Einschreiben in die 
Teilnehmerliste am Vereinshaus. 
Wir bieten zwei Fahrstrecken an. Die 
erste Variante ist eine Mountain-Bike-
Tour, die über Stock und Stein hinauf zum 
Eisenweg bis zur Talsperre Stollberg 
führt. Die Streckenlänge beträgt zirka 26 
Kilometer.
Die zweite Strecke ist eine Radtour über 
Feld- und Radwege zum Steegenwald 
über die Orte Lugau, Erlbach-Kirchberg, 
Leukersdorf und Neukirchen. Die Strec-
kenlänge beträgt dabei zirka 30 Kilo-
meter. Beide Routen werden rund drei 
Stunden dauern. Eine vorherige An-
meldung ist nicht notwendig
Die Touren werden durch unsere Vereins-
mitglieder Frank Barthold und Tino 
Hofmann geführt und von Rad-Guides 
der „Deutschen Initiative Mountain Bike 
e. V.“ (kurz DIMB) begleitet.
Nach den Touren erwarten Mitglieder des 
Heimatvereins die Fahrradfahrer mit 
kühlen Getränken und einer Stärkung 
vom Grill am Vereinshaus Adorf.

Der Verein möchte mit dieser neuen Ver-
anstaltung auch an die Tradition Adorfer 
Radfahrvereinigungen anknüpfen und 
ein neues Angebot im Veranstaltungs-
kalender anbieten.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Tomas Rietschel
Erster Vorstand
Kultur & Heimatverein Adorf e. V.

Frühjahrswanderung „Rund um Adorf” 2018

Rund um Adorf
Einladung zur Frühjahrswanderung

„RUND um ADORF” 2018

Am Sonntag, den 10. Juni 2018 lädt der Kultur und Heimatverein Adorf e.V. wieder alle 
interessierten Adorfer und Gäste zu unser traditionellen Frühjahrswanderung ein.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine schöne Tour durch unsere heimatliche 
Umgebung für unsere Wanderfreunde geplant. 

Treffpunkt ist wie immer 10:00 Uhr an der Feuerwache Adorf, wo unsere Wanderung
nach ca. 5 Stunden auch wieder enden wird. Also bitte an festes Schuhwerk denken.
Für das leibliche Wohlergehen der Wanderfreunde wird in bewährter Art und Weise 
gesorgt.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen, wenn es mal wieder heißt:
„AUF GEHT'S“

Tomas Rietschel
Wanderführer, KuHV

Mühlentag in der „Herrnmühle” Neukirchen
Deutscher Mühlentag in der „Herrnmühle” Neukirchen
– ein Event in unserem Ort

Auf vier Etagen können unsere Gäste 
Maschinen und Apparate der Mühlen-
technik des vergangenen Jahrhunderts 
besichtigen. Zu jeder vollen Stunde 
erfolgt die Demonstration der Mühlen-
technik. Verschiedene Ausstellungen, 
wie z.B. Gerätschaften einer alten 
Backstube sind Bestandteil des Mühlen-
tages.

Die Kinder können sich auf Basteln von 
Mühlen, Bemalen von Keramik und 
Kinderschminken freuen.

Im Mühlenhof wird für Speis und Trank 
gesorgt. Bei ungünstigen Witterungs-
bedingungen kann unter den vorhan-
denen Zelten Platz genommen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Pfingstmontag,
den  findet

traditionsgemäß wieder der
alljährliche Deutsche Mühlentag statt.

21. Mai 2018

Die „Herrnmühle” Neukirchen in der
Mühlenstraße 18

ist von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Interessengruppe Herrnmühle Neukirchen
m Heimat- und Geschichtsverein
Neukirchen/Erzgeb. e.V.
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Vereinsleben

1. WiFi Hotspot in Adorf 25 Jahre Laufgruppe SGN

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2018

Der Verein Airnet-Erzgebirge e.V. hat  
gemeinsam mit  der Firma IT-Service 
Frank Ullmann aus Adorf den Sportplatz 
‚Birkenwaldstadion' mit einem öffent-
lichen unverschlüsselten WiFi- Zugang  
ausgerüstet. Das öffentliche WLAN-Netz 
ist empfangbar auf dem Sportplatz selbst 
und im Bereich des Parkplatzes davor. 
Damit ist es der erste freie Hotspot in 
Adorf überhaupt.   

Zusätzlich zum öffentlichen Hotspot  
wurde der Sportverein  Adorf  in den 
Räumlichkeiten am ‚Birkenwaldstadion' 
mit von IT-Service Frank Ullmann 
gesponserter Hardware und vom Verein 
gesponsertem Internetanschluss ausge-
rüstet.

Der Verein Airnet-Erzgebirge e.V.  aus 
Adorf widersetzt sich dem Trend der 
öffentlichen Internetprovider, die in Adorf  
Kunden den Anschluss gekündigt haben. 
Einige dieser gekündigten Kunden haben 
den Weg zum Verein gefunden und 
werden jetzt vom Verein mit Internet 
versorgt. Sowohl für den abgelegenen 
Ortsteil Sorgestrasse als auch den 
obersten Ortsteil von Adorf, dem 
sogenannten „Ziegenschwanz”, wurden 
neue Funkstrecken eingerichtet. Die 
Messungen der Signalstärke lassen guten 
Speed erwarten. Was auch durch 
Rückmeldungen der angeschlossenen 
Mitglieder bestätigt wurde. Wer Interesse 
an einem funktionierendem Internetan-
schluss über das vereinseigene Funknetz 
hat und aktive Mitarbeit nicht scheut, 
kann sich mit dem Verein in Verbindung 
setzen betreffs Anschluss. 

Infos auf der Webseite : 

 
Der Vereinsvorstand 

http://www.airnet-erzgebirge.de

Neues vom Fanfarenzug Neukirchen e.V.

Anfang April 2018 war es soweit: wir haben die Osterferien genutzt und uns für einige 
Tage in der Jugendherberge Klingenthal einquartiert. Unser oberstes Ziel: „Schön 
Spielen“.

Wir wollten unser Repertoire optimieren und natürlich neue Titel einstudieren. Auch 
Instrumentenpflege war fest eingeplant.

Entsprechend straff war unser Probenplan organisiert. Trotzdem blieb genügend Zeit, 
um uns dem zweiten Ziel zu widmen: den Zusammenhalt zu stärken, gemeinsam 
etwas zu erleben, sich zu erholen und Spaß zu haben!

Da wir allein in der Jugendherberge waren, konnten wir unser Vorhaben umsetzten, 
ohne jemanden einzuschränken. Auch die Nachbarschaft freute sich über die 
Unterhaltung durch unser Marschtraining und die Outdoor-Proben.

Die Freizeit nutzen unsere Nachwuchsmusiker, um die Gegend zu erkunden. 
Gemeinsam besuchten wir das Musikinstrumente- und Wintersportmuseum im Ort. 
Auch eine Nachtwanderung durfte nicht fehlen.

Das herrliche Wetter und die tolle Aussicht belohnten uns für viele Mühen und 
ermöglichten ein Fotoshooting der kreativen Art – erstmals mit den neuen Röcken 
unserer Tom Tom Mädels.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Schneidermeisterin Manja Lichtenstein für ihre 
Arbeit.

An dieser Stelle möchten wir uns außerdem bei den Eltern bedanken, die den 
Fahrdienst geleistet haben, aber auch für das superschöne Miteinander der ganzen 
Truppe. 

Jeder hat Verantwortung übernommen, keiner wurde allein gelassen. Es macht Spaß, 
mit so einer Gemeinschaft unterwegs zu sein.

Auch unsere nächsten Auftritte wurden geplant:

Am 01.05.2018 findet das jährliche Maibaumsetzen in Chemnitz-Reichenbrand statt 
und am 06.05.2018 erwartet uns der Fanfarenzug Markkleeberg zum gemeinsamen 
Spiel. 

In Neukirchen könnt ihr uns am 08.06.2018 zur „Neukirchner Musiknacht” wieder 
erleben. 

Johannes Weidmüller, Ulrich Roß, 
Wilfried Tessmer und Rolf Rümmler 
fanden sich 1993 zusammen und 
gründeten seinerzeit die Neukirchener 
Laufgruppe innerhalb der schon 
bestehenden Sportgemeinschaft Neukir-
chen. Alle vier waren da schon lange 
Jahre aktiv, aber 1993 beschloss man, 
gemeinsam die ambitionierten sport-
lichen Zielen zu verfolgen. Laufen kann 
man natürlich auch allein, aber in der 
Gemeinschaft macht es erst wirklich 
Freude. Diese Gründung liegt nun 25 
Jahre zurück. In diesen Jahren sind viele 
weitere Läufer hinzugekommen; einige 
sind leider auch nicht mehr dabei.

Wie schon beschrieben, sind viele 
unserer Mitglieder schon viel länger 
laufend aktiv. Besonders in der DDR-Zeit 
waren die Reisen in den Thüringer Wald 
zum Rennsteiglauf jährliche Höhe-
punkte. Heute sieht jeder seine Ziele 
anders. Man kann überall auf der Welt 
starten, seien es Cityläufe oder Trails. 
Bemerkenswert für unseren kleinen 
Verein sind die tollen sportlichen 
Ergbnisse. Johannes Weidmüller war 
über 20x Sächsischer Landesmeister, 
startete zudem bei Europa- und 
Weltmeisterschaften der Senioren. Zu 
nennen sind auch Swen Lorenz und Jörg 
Hilbert, welche beide den 3-Talsperren-
Marathon in Eibenstock gewinnen 
konnten; Sven Vogt als 2. dieses Mara-
thons wird dies vielleicht noch nachholen 
können.

Neben den sportlichen Leistungen gibt es 
aber auch andere Vereinshöhepunkte. 
Hierzu zählt der seit 2000 organisierte 
Staffellauf, der jährlich viele Läufer der 
Region auf den Sportplatz an der Max-
Weigel-Straße zieht. Auch sind wir seit 
Jahren Bestandteil der Organisatoren des 
Hexenfeuers, welcher einen Großteil 
unserer Einwohner zusammenbringt. 
Solange es die Laufgruppe gibt, solange 
fahren wir auch im Herbst an den 
Wolfgangsee zum dortigen Lauf um 
diesen See. Weihnachtsfeiern und 
Sommergrillabende gehören genauso 
zum Vereinsleben wie gemeinsame Läufe 
mit anderen Vereinen. Froh sind wir, dass 
wir montags die Sporthalle an der 
Oberschule für unser Hallen-Krafttrai-
ning nutzen können.

Diese 25 Jahre wollten wir gebührend 
feiern und wählten dazu eine Reise in den 
Spreewald. Dies vor allem, damit alle 
Aktiven sich bei Spreewald-Marathon in 
die Startlisten einschreiben können. Das 
ganze Wochenende hatten wir perfektes 
Sommerwetter – wie bestellt für unseren 
Jubiläumsausflug. Den Tag vor dem Lauf 
hatten wir alle geruhsam im Kahn und 
auf dem Kremser zugebracht. Manch 
einer hatte sogar auf das dazugehörende 
Bier verzichtet, um (vermeintlich) 
bestens auf den Lauf vorbereitet zu sein. 

Der Spreewald-Marathon – er beinhaltet 
auch Rad-, Skating- und Paddelstrecken 
– ist die größte breitensportliche 
Veranstaltung in Brandenburg. Sie gibt es 
auch schon seit vielen Jahren und war 
rundum sehr gut organisiert. Auf allen 
Strecken hatten wir Läufer am Start. 

Über 10 km liefen Swen Lorenz, Jörg 
Hilbert und Uwe Oswald, den Halb-
marathon André Gotzler, Uwe Stawarz 
und Harry Wötzel und über die volle 
Marathondistanz startete Sven Vogt.

Der Start erfolgte für alle gleichzeitig. 
Anschließend nahmen die Walker/Nordic 
Walker die 10 km-Strecke in Angriff – 
auch hier füllten wir die Teilnehmerliste 
mit Silke Oswald, Ute Stawarz, Ines 
Wötzel sowie Christiane und Rolf 
Rümmler. Die 10 km-Läufer erzielten 
tolle Zeiten und Top-Platzierungen: Swen 
erreichte Rang 6 sowie den Alters-
klassen-Sieg. Ihm folgten kurz darauf 

Jörg mit Gesamtrang 14 und Platz 2 in 
seiner AK sowie Uwe als 63. gesamt und 
8. in seiner AK bei insgesamt knapp    
1.000 Läufern.

Unsere Halbmarathon-Starter waren 
nicht ganz so ambitioniert wie unsere 
10km-Läufer unterwegs. 
Für André, Uwe und Harry standen die 
Plätze 227, 325 und 344 bei insgesamt 
700 im Ziel registrierten Startern zu 
Buche. Danach warteten alle auf Sven, 
der sich eine vordere Platzierung und 
eine Zeit unter 2:50h für den Marathon 
vorgenommen hatte. Dies gelang und 
Sven kam kurz nach dem Sieger in einer 
auch bei der Wärme phantastischen Zeit 
von 2:46:29 ins Ziel. Dies war 
gleichzeitig der Sieg in der AK. 

Damit war aber noch nicht Schluss. Es 
folgte noch der Bambini-Lauf über – laut 
Startnummer – 400 km. Svens Tochter 
Lola wollte ihrem Vater nacheifern und 
hatte ihre helle Freude dabei.

Somit endete nicht nur ein wunder-
schöner Lauf mit tollen Zeiten und 
Platzierungen für unsere Starter, sondern 
auch eine Reise in die vergangenen 25 
Jahre unserer Laufgruppe.

Interessierte können gern montags 
19:00 Uhr an der Turnhalle der 
Oberschule vorbeischauen...

SGN, Laufgruppe
René Walther
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Marathon in Eibenstock gewinnen 
konnten; Sven Vogt als 2. dieses Mara-
thons wird dies vielleicht noch nachholen 
können.
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Wolfgangsee zum dortigen Lauf um 
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Jörg mit Gesamtrang 14 und Platz 2 in 
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Startnummer – 400 km. Svens Tochter 
Lola wollte ihrem Vater nacheifern und 
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auch eine Reise in die vergangenen 25 
Jahre unserer Laufgruppe.

Interessierte können gern montags 
19:00 Uhr an der Turnhalle der 
Oberschule vorbeischauen...

SGN, Laufgruppe
René Walther
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Ausfahrt

Liebe reiselustige   Adorfer  und 
Neukirchner !

Unsere nächste Fahrt führt uns ins 
sorbisch-wendische Museum nach Dis-
sen in den Spreewald. 

Wir erfahren eine Menge über die Besied-
lung und die Lebensweise der Gegend 
und können uns in Handwerkstechniken 
ausprobieren.

Haben Sie schon mal gebuttert oder 
gewebt? 

Dort können wir es üben. 

Nach der Führung gehen wir in den 
„Wendischen Hof“ zum Mittagessen.

Am Nachmittag  sorgen  die Mitarbeiter 
des Museums für ein gemütliches Kaffee-
trinken.

Auf der Rückfahrt kehren wir in Burgstädt 
in der „Scharfen Ecke“ zum Abendbrot 
ein. 

Frühstück gibt es wie immer unterwegs. 

Termin:      6. Juni 2018
Preis:         59,00 € pro Person
Beginn:      7:30 Uhr Abfahrt in Adorf

Anmeldung bitte wie immer bei Maria 
Gorow Tel. 0371 28167004

Mit lieben Grüßen

Ihre Maria Gorow, Ingrid Lehmann und       
Fam. Wolf

Information über die 
gefassten Beschlüsse
der Jagdgenossenschaft 
Neukirchen zur 
Jahreshauptversammlung 
vom 11.04.2018

1. Der Jagdvorstand und die Kassen-
führung wurden für das Jagdjahr
2017/2018 entlastet.

2. Der Haushaltplan für 2018/2019
wurde beschlossen.

Frank Mauersberger
Vorsteher der Jagdgenossenschaft

Vereinsleben
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Neukirchen trifft sich
und lädt ein!
ab 16:00 Uhr in der Oberschule Neukirchen

Fanfarenzug Neukirchen e.V. – Auftritt im Außengelände
Talente & Nachwuchskünstler demonstrieren ihr Können
im Foyer der Oberschule

19:00 bis ca. 19:45 Uhr in der Kirche Neukirchen
Kleine Kammermusik und Orgelkonzert in der Kirche
unter Leitung von Kantor KMD i.R. Henoch Schürer

20:00 Uhr Beginn der Veranstaltungen in den Neukirchener Gaststätten
Volkshaus „Alter Grieche”

Unterhaltung & Tanz mit
Susi Q & Frido – von Schlager bis Rock 

„Villa Stern”
Gasthaus
„Alte Apotheke”

Traditionelle irische Volksmusik der Formation „FUNTONES”
aus Chemnitz zu aller Genuss,
dazu irische Küche für das kulinarische Erlebnis

Zwischen den Veranstaltungsangeboten in den Gaststätten, Schule und Kirche
kann und soll jeweils gewechselt werden!
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Unterhaltung & Tanz mit Überraschungskünstler(n)

Wegen der Straßenbaumaßnahmen in Neukirchen ist das Gasthaus „Alte Apotheke”
mit Fahrzeugen aus Richtung Rathaus nur bis zur Höhe Pfarrweg erreichbar, ein kurzer
Fußweg ist einzuplanen. Aus Richtung Bahnhofstraße besteht keine Zufahrtsmöglichkeit.

ab 16:00 Uhr Eröffnung, Ausstellung zu künstlerischen Arbeiten
ab 16:45 Uhr 
ab 17:00 Uhr 

Frauenchor Adorf – Mitsingen ausdrücklich erwünscht (Foyer);ab 18:30 Uhr 
der Feuerwehrmusikzug Neukirchen-Adorf spielt zu Unter-
haltung und Tanz – bei schönem  Wetter im Außengelände.

Änderungen vorbehalten!

Wir bedanken uns bei allen Sponsorenfür die Unterstützung der Musiknacht. Die namentliche Nennung erfolgt im Amtsblatt Juli.

Der Gastronomiebetrieb Heiko Pester organisiert und übernimmt alles für das leibliche
Wohl der Gäste. Der Schulvorplatz wird dem Zweck der Veranstaltung entsprechend
möbliert sein. Eine kleine Ausstellung künstlerischen Schaffens von Talenten des Heimat-
ortes wird gezeigt.

Ende gegen
21:30 Uhr 

Osterferien im Hort Neukirchen

In den zurückliegenden Osterferien hatten wir uns im Industriemuseum Chemnitz 
angemeldet. Im Mittelpunkt der 1. und 2. Klassen stand das Thema  „Was ist Zeit?“. 
Viel Wissenswertes erfuhren die Kinder über die Einführung des Zeitsystems, über die 
Einführung der Uhren und welche Arten von Uhren es gibt. Das I-Tüpfelchen war das 
Basteln einer Eieruhr. Was einfach klingt, stellte sich als große Herausforderung für die 
Kinder dar. 
Viele Arbeitsschritte – wie das Abmessen, Sägen, mit Sandpapier glätten, exaktes 
Zusammenfügen der Einzelteile, sauberes Kleben – verlangten aufmerksames 
Zuhören, Geduld und Ausdauer. Umso größer war die Freude, als die Kinder ihre 
Eieruhren in den Händen hielten und mit Stolz am Nachmittag ihren Eltern 
präsentieren konnten.

Die Kinder der Klassen 3 und 4 arbeiteten mit Speckstein. Viele tolle Ketten 
entstanden dabei, die schon beim Feilen an die Familienmitglieder „verteilt“ wurden. 
Selbst die Jungs trugen stolz ihre Specksteinketten.

Nach dem Basteln waren für die Kinder Führungen durch das Industriemuseum 
geplant. Die Oldtimer, das Armbandknüpfen, die alte Schreibmaschine und das 
Telefon mit der Wählscheibe hatten die besondere Aufmerksamkeit der Kinder 
geweckt. Wer weiß schon, wie ein Telefon zu Omas Zeiten aussah? 

Die restlichen Ferientage wurden mit ausgiebigem  Spielen und Zubereiten von 
Schokobananen und leckeren Smoothies genutzt. 

So war die Ferienzeit wieder einmal schnell vorbei!



1312 www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2018

Ausfahrt

Liebe reiselustige   Adorfer  und 
Neukirchner !

Unsere nächste Fahrt führt uns ins 
sorbisch-wendische Museum nach Dis-
sen in den Spreewald. 

Wir erfahren eine Menge über die Besied-
lung und die Lebensweise der Gegend 
und können uns in Handwerkstechniken 
ausprobieren.

Haben Sie schon mal gebuttert oder 
gewebt? 

Dort können wir es üben. 

Nach der Führung gehen wir in den 
„Wendischen Hof“ zum Mittagessen.

Am Nachmittag  sorgen  die Mitarbeiter 
des Museums für ein gemütliches Kaffee-
trinken.

Auf der Rückfahrt kehren wir in Burgstädt 
in der „Scharfen Ecke“ zum Abendbrot 
ein. 

Frühstück gibt es wie immer unterwegs. 

Termin:      6. Juni 2018
Preis:         59,00 € pro Person
Beginn:      7:30 Uhr Abfahrt in Adorf

Anmeldung bitte wie immer bei Maria 
Gorow Tel. 0371 28167004

Mit lieben Grüßen

Ihre Maria Gorow, Ingrid Lehmann und       
Fam. Wolf

Information über die 
gefassten Beschlüsse
der Jagdgenossenschaft 
Neukirchen zur 
Jahreshauptversammlung 
vom 11.04.2018

1. Der Jagdvorstand und die Kassen-
führung wurden für das Jagdjahr
2017/2018 entlastet.

2. Der Haushaltplan für 2018/2019
wurde beschlossen.

Frank Mauersberger
Vorsteher der Jagdgenossenschaft

Vereinsleben

.N

VE .

U e K EI GR RC IH BE EN G- ZER

SCE HG ICD HN TU S - VT EA R

M EI IE N

H

NACHK TISUM
 Neukirchen e.V.ereintsvichches Gnd- uatmei Hmo vrtieisnaOrg

Freitag

08.06.
2 0 1 8

Neukirchen trifft sich
und lädt ein!
ab 16:00 Uhr in der Oberschule Neukirchen

Fanfarenzug Neukirchen e.V. – Auftritt im Außengelände
Talente & Nachwuchskünstler demonstrieren ihr Können
im Foyer der Oberschule

19:00 bis ca. 19:45 Uhr in der Kirche Neukirchen
Kleine Kammermusik und Orgelkonzert in der Kirche
unter Leitung von Kantor KMD i.R. Henoch Schürer

20:00 Uhr Beginn der Veranstaltungen in den Neukirchener Gaststätten
Volkshaus „Alter Grieche”

Unterhaltung & Tanz mit
Susi Q & Frido – von Schlager bis Rock 

„Villa Stern”
Gasthaus
„Alte Apotheke”

Traditionelle irische Volksmusik der Formation „FUNTONES”
aus Chemnitz zu aller Genuss,
dazu irische Küche für das kulinarische Erlebnis

Zwischen den Veranstaltungsangeboten in den Gaststätten, Schule und Kirche
kann und soll jeweils gewechselt werden!

NACHK TISUM
L ro elg so se ön  Rt yw nu nr Jef  M nus t voiknach

©
 O

T
T
O

-D
E
S
IG

N
 0

5
-2

0
1
8

22

Unterhaltung & Tanz mit Überraschungskünstler(n)

Wegen der Straßenbaumaßnahmen in Neukirchen ist das Gasthaus „Alte Apotheke”
mit Fahrzeugen aus Richtung Rathaus nur bis zur Höhe Pfarrweg erreichbar, ein kurzer
Fußweg ist einzuplanen. Aus Richtung Bahnhofstraße besteht keine Zufahrtsmöglichkeit.

ab 16:00 Uhr Eröffnung, Ausstellung zu künstlerischen Arbeiten
ab 16:45 Uhr 
ab 17:00 Uhr 

Frauenchor Adorf – Mitsingen ausdrücklich erwünscht (Foyer);ab 18:30 Uhr 
der Feuerwehrmusikzug Neukirchen-Adorf spielt zu Unter-
haltung und Tanz – bei schönem  Wetter im Außengelände.

Änderungen vorbehalten!

Wir bedanken uns bei allen Sponsorenfür die Unterstützung der Musiknacht. Die namentliche Nennung erfolgt im Amtsblatt Juli.

Der Gastronomiebetrieb Heiko Pester organisiert und übernimmt alles für das leibliche
Wohl der Gäste. Der Schulvorplatz wird dem Zweck der Veranstaltung entsprechend
möbliert sein. Eine kleine Ausstellung künstlerischen Schaffens von Talenten des Heimat-
ortes wird gezeigt.

Ende gegen
21:30 Uhr 

Osterferien im Hort Neukirchen

In den zurückliegenden Osterferien hatten wir uns im Industriemuseum Chemnitz 
angemeldet. Im Mittelpunkt der 1. und 2. Klassen stand das Thema  „Was ist Zeit?“. 
Viel Wissenswertes erfuhren die Kinder über die Einführung des Zeitsystems, über die 
Einführung der Uhren und welche Arten von Uhren es gibt. Das I-Tüpfelchen war das 
Basteln einer Eieruhr. Was einfach klingt, stellte sich als große Herausforderung für die 
Kinder dar. 
Viele Arbeitsschritte – wie das Abmessen, Sägen, mit Sandpapier glätten, exaktes 
Zusammenfügen der Einzelteile, sauberes Kleben – verlangten aufmerksames 
Zuhören, Geduld und Ausdauer. Umso größer war die Freude, als die Kinder ihre 
Eieruhren in den Händen hielten und mit Stolz am Nachmittag ihren Eltern 
präsentieren konnten.

Die Kinder der Klassen 3 und 4 arbeiteten mit Speckstein. Viele tolle Ketten 
entstanden dabei, die schon beim Feilen an die Familienmitglieder „verteilt“ wurden. 
Selbst die Jungs trugen stolz ihre Specksteinketten.

Nach dem Basteln waren für die Kinder Führungen durch das Industriemuseum 
geplant. Die Oldtimer, das Armbandknüpfen, die alte Schreibmaschine und das 
Telefon mit der Wählscheibe hatten die besondere Aufmerksamkeit der Kinder 
geweckt. Wer weiß schon, wie ein Telefon zu Omas Zeiten aussah? 

Die restlichen Ferientage wurden mit ausgiebigem  Spielen und Zubereiten von 
Schokobananen und leckeren Smoothies genutzt. 

So war die Ferienzeit wieder einmal schnell vorbei!



Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

MAI  2018

10. Mai 19:00 Uhr PraiseUnited  |  Kirche Adorf

26. Mai 18:00 Uhr „INSEL”-Kinder-Kino (Cars 3)
20:15 Uhr „INSEL”-Kino (”SULLY”   |  „INSEL”

27. Mai 15:00 Uhr Café BET-EL Christfried - |  „INSEL”
„Befreit von Menschenfurcht”

30. Mai 17:30 Uhr Tagesgebet XXL & BergFEST

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721  / 26 57 47
E-Mail:
Web:

stephan@christstollis.de
www.christstollis.de

JUNI 2018

03. Juni 16:00 Uhr Community 18+ | „INSEL”

Täglich 17:45 - 18:05 Uhr Abendgebet 

Montags 19:00 Uhr Montagsgebet 

1514

Kindereinrichtung

www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

20.05.
Partnergemeinde Bexhövede und Einweihung des neuen
Zimbelsterns an der Orgel

10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit JG in Adorf

21.05. gemeinsamer Waldgottesdienst im Gornsdorfer Wald
Start 08:30 Uhr mit Fahrrad ab Kirche Adorf
09:30 Uhr mit Auto ab Kirche Adorf

 
27.05. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation in Neukirchen

10:30 Uhr in Adorf – Einladung in die Landeskirchliche Gemeinschaft

03.06. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation in Adorf

10.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis in Neukirchen
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

17.06. 08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe in Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt. 

10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen mit Gästen aus der
Pfingstsonntag

Pfingstmontag

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:

Gottesdienste Pfingst(montags)ausflug,
21. Mai 2018

Herzliche Einladung zum Grillplatz im 
Gornsdorfer Wald mit Andacht im 
Grünen für alle 3 Gemeinden!

Start für Fahrradfahrer 8:30 Uhr bzw. 
PKW 9:30 Uhr vom Adorfer Pfarrhaus. 
Die Autofahrer erwartet noch ein Fußweg 
von etwa 20 Minuten – das bitte einpla-
nen.
 
Wem der Weg noch nicht bekannt ist, der 
schließe sich einfach Ortskundigen an. 
Bitte übers Pfarramt erfragen! 

Im Wald gibt es dann eine Andacht, 
Singen und Spielen, ein Programm für die 
Kinder sowie einen Mittagsimbiss.

Ende gegen 13:00 Uhr. 
Bei ungünstigem Wetter findet die 
Andacht in der Kirche Adorf statt. 

Christlicher Kita-Verein Rasselbande Adorf e.V.

Liebe Adorfer,
Liebe Neukirchener,

der „Buschfunk“ und die Presse haben es 
schon berichtet. Nun möchte ich uns, im 
Namen des Vorstands, als Kita-Verein ein 
wenig näher vorstellen.

Wir freuen uns, dass das, was durch die 
„INSEL“-Kita-Initiative im Frühjahr 2015 
begonnen wurde, sich heute in einer 
Form zeigt, die künftig eine größere 
Menge an Kindern erreichen kann. Den 
Weg, den wir mit der Vereinsgründung, 
am 05. März 2018, eingeschlagen 
haben, hat uns das Amtsgericht und 
Finanzamt inzwischen freigegeben. Wir 
sind dankbar für die Unterstützung, die 
uns die Gemeindeverwaltung Neukir-
chen zugesagt hat.

Wie Sie inzwischen wissen, sollen unsere 
Kita-Pläne im Zwischenbau der Adorfer 
Schule ihren Platz erhalten. Dabei wird 
Raum für 29 Kinder entstehen. Dieses 
Objekt verstehen sowohl Gemeinde, wie 
auch wir, als Zwischenlösung. Deshalb 
schauen wir uns nach zukünftigen 
Alternativen um und prüfen Standort-
ideen für einen Neubau.

In unserer Kita werden wir mit den 
Kindern die Geborgenheit des Glaubens 
an Gott leben und täglich erlebbar 

machen. Der kirchliche Jahreskreis mit 
seinen christlichen Festen, aber auch 
grundsätzliche christliche Werte bestim-
men unsere Abläufe. Es versteht sich von 
selbst, dass alle Eltern und Kinder (auch 
ohne konfessionelle Bindung oder 
christliche Weltanschauung) in unserer 
Kita herzlich willkommen sind.

Im Verständnis der Bibel benötigt Glaube 
auch Gemeinschaft, welche wir mit der 
Kirchgemeinde, der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft und der „INSEL“ leben 
wollen. Darüber hinaus versteht es sich, 
auch Kontakte zu Adorfer und Neukir-
chener Vereinen, Kita's und Unterneh-
men aufzunehmen und zu pflegen.

Weitere Informationen zu unserem 
Betreuungsprofil können Sie gern zukünf-
tig auf unserer Homepage einsehen. 
Diese werden Sie demnächst unter 

 aufrufen 
können. Zurzeit haben wir eine facebook- 
Seite, auf der wir aktuelle Anliegen und 
Informationen mitteilen.

Mit der Trägerschaft einer Kita stehen wir 
als Verein vor einem großen Berg von 
Ausgaben und sind uns im Klaren: die 
eigenen Mittel zum Besteigen sind zu 
klein. Deshalb würden wir uns über 
vielfältige Unterstützung freuen, die sich 
an unserer Kita beteiligt. Dies können Sie 

www.rasselbande-adorf.de

entweder als Mitglied im Verein, in 
praktischer Arbeit bei Einsätzen an 
Gebäude und im Gelände oder als 
Spender tun. Ein Spendenkonto wurde 
bei der Bank für Kirche und Diakonie 
eingerichtet. Leider stand die Konton-
ummer zum Redaktionsschluss dieses 
Amtsblattes noch nicht fest, wird aber 
inzwischen online zu finden sein und zu 
einem späteren Zeitpunkt auch hier im 
Amtsblatt veröffentlicht.

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe 
anbieten wollen, so können Sie uns das 
per Brief / Mail mitteilen.
Unsere Postanschrift: 
Christlicher Kita-Verein Rasselbande 
Adorf e.V., Burkhardtsdorfer Str. 1, 
09221 Neukirchen / Erzgeb.
oder an .

Seien Sie Gott anbefohlen,
herzlichst

Thomas Richter
Vorstandsvorsitzender
Christlicher Kita-Verein
Rasselbande Adorf e.V

info(@)rasselbande-adorf.de

Besuchen Sie uns auf facebook:

oder online auf:
www.rasselbande-adorf.de
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Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

MAI  2018

10. Mai 19:00 Uhr PraiseUnited  |  Kirche Adorf

26. Mai 18:00 Uhr „INSEL”-Kinder-Kino (Cars 3)
20:15 Uhr „INSEL”-Kino (”SULLY”   |  „INSEL”

27. Mai 15:00 Uhr Café BET-EL Christfried - |  „INSEL”
„Befreit von Menschenfurcht”

30. Mai 17:30 Uhr Tagesgebet XXL & BergFEST

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721  / 26 57 47
E-Mail:
Web:

stephan@christstollis.de
www.christstollis.de

JUNI 2018

03. Juni 16:00 Uhr Community 18+ | „INSEL”

Täglich 17:45 - 18:05 Uhr Abendgebet 

Montags 19:00 Uhr Montagsgebet 

1514

Kindereinrichtung

www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

20.05.
Partnergemeinde Bexhövede und Einweihung des neuen
Zimbelsterns an der Orgel

10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit JG in Adorf

21.05. gemeinsamer Waldgottesdienst im Gornsdorfer Wald
Start 08:30 Uhr mit Fahrrad ab Kirche Adorf
09:30 Uhr mit Auto ab Kirche Adorf

 
27.05. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation in Neukirchen

10:30 Uhr in Adorf – Einladung in die Landeskirchliche Gemeinschaft

03.06. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation in Adorf

10.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis in Neukirchen
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

17.06. 08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe in Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt. 

10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen mit Gästen aus der
Pfingstsonntag

Pfingstmontag

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:

Gottesdienste Pfingst(montags)ausflug,
21. Mai 2018

Herzliche Einladung zum Grillplatz im 
Gornsdorfer Wald mit Andacht im 
Grünen für alle 3 Gemeinden!

Start für Fahrradfahrer 8:30 Uhr bzw. 
PKW 9:30 Uhr vom Adorfer Pfarrhaus. 
Die Autofahrer erwartet noch ein Fußweg 
von etwa 20 Minuten – das bitte einpla-
nen.
 
Wem der Weg noch nicht bekannt ist, der 
schließe sich einfach Ortskundigen an. 
Bitte übers Pfarramt erfragen! 

Im Wald gibt es dann eine Andacht, 
Singen und Spielen, ein Programm für die 
Kinder sowie einen Mittagsimbiss.

Ende gegen 13:00 Uhr. 
Bei ungünstigem Wetter findet die 
Andacht in der Kirche Adorf statt. 

Christlicher Kita-Verein Rasselbande Adorf e.V.

Liebe Adorfer,
Liebe Neukirchener,

der „Buschfunk“ und die Presse haben es 
schon berichtet. Nun möchte ich uns, im 
Namen des Vorstands, als Kita-Verein ein 
wenig näher vorstellen.

Wir freuen uns, dass das, was durch die 
„INSEL“-Kita-Initiative im Frühjahr 2015 
begonnen wurde, sich heute in einer 
Form zeigt, die künftig eine größere 
Menge an Kindern erreichen kann. Den 
Weg, den wir mit der Vereinsgründung, 
am 05. März 2018, eingeschlagen 
haben, hat uns das Amtsgericht und 
Finanzamt inzwischen freigegeben. Wir 
sind dankbar für die Unterstützung, die 
uns die Gemeindeverwaltung Neukir-
chen zugesagt hat.

Wie Sie inzwischen wissen, sollen unsere 
Kita-Pläne im Zwischenbau der Adorfer 
Schule ihren Platz erhalten. Dabei wird 
Raum für 29 Kinder entstehen. Dieses 
Objekt verstehen sowohl Gemeinde, wie 
auch wir, als Zwischenlösung. Deshalb 
schauen wir uns nach zukünftigen 
Alternativen um und prüfen Standort-
ideen für einen Neubau.

In unserer Kita werden wir mit den 
Kindern die Geborgenheit des Glaubens 
an Gott leben und täglich erlebbar 

machen. Der kirchliche Jahreskreis mit 
seinen christlichen Festen, aber auch 
grundsätzliche christliche Werte bestim-
men unsere Abläufe. Es versteht sich von 
selbst, dass alle Eltern und Kinder (auch 
ohne konfessionelle Bindung oder 
christliche Weltanschauung) in unserer 
Kita herzlich willkommen sind.

Im Verständnis der Bibel benötigt Glaube 
auch Gemeinschaft, welche wir mit der 
Kirchgemeinde, der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft und der „INSEL“ leben 
wollen. Darüber hinaus versteht es sich, 
auch Kontakte zu Adorfer und Neukir-
chener Vereinen, Kita's und Unterneh-
men aufzunehmen und zu pflegen.

Weitere Informationen zu unserem 
Betreuungsprofil können Sie gern zukünf-
tig auf unserer Homepage einsehen. 
Diese werden Sie demnächst unter 

 aufrufen 
können. Zurzeit haben wir eine facebook- 
Seite, auf der wir aktuelle Anliegen und 
Informationen mitteilen.

Mit der Trägerschaft einer Kita stehen wir 
als Verein vor einem großen Berg von 
Ausgaben und sind uns im Klaren: die 
eigenen Mittel zum Besteigen sind zu 
klein. Deshalb würden wir uns über 
vielfältige Unterstützung freuen, die sich 
an unserer Kita beteiligt. Dies können Sie 

www.rasselbande-adorf.de

entweder als Mitglied im Verein, in 
praktischer Arbeit bei Einsätzen an 
Gebäude und im Gelände oder als 
Spender tun. Ein Spendenkonto wurde 
bei der Bank für Kirche und Diakonie 
eingerichtet. Leider stand die Konton-
ummer zum Redaktionsschluss dieses 
Amtsblattes noch nicht fest, wird aber 
inzwischen online zu finden sein und zu 
einem späteren Zeitpunkt auch hier im 
Amtsblatt veröffentlicht.

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe 
anbieten wollen, so können Sie uns das 
per Brief / Mail mitteilen.
Unsere Postanschrift: 
Christlicher Kita-Verein Rasselbande 
Adorf e.V., Burkhardtsdorfer Str. 1, 
09221 Neukirchen / Erzgeb.
oder an .

Seien Sie Gott anbefohlen,
herzlichst

Thomas Richter
Vorstandsvorsitzender
Christlicher Kita-Verein
Rasselbande Adorf e.V

info(@)rasselbande-adorf.de

Besuchen Sie uns auf facebook:

oder online auf:
www.rasselbande-adorf.de
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Aktiv im Alter: Alltagsbegleiter machen´s möglich
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Knapp 1500 Alltagsbegleiter betreuen und begleiten auch in diesem Jahr betagte Menschen
und verbringen Zeit miteinander.

Chemnitz. Soziale Teilhabe und 
zwischenmenschlicher Kontakt sind im 
Alter leider nicht selbstverständlich. 
Einkaufen, Haushalt, Gartenarbeit – all 
das geht älteren Menschen nicht mehr so 
leicht von der Hand wie früher. Sich über 
die neusten Geschehnisse austauschen, 
in Erinnerungen schwelgen – auch das 
kann man nicht allein. Hier setzt seit 
2014 das vom Freistaat Sachsen 
geförderte Programm „Alltagsbegleiter 
für Senioren“ an. 

Ziel ist es, betagte und hochbetagte 
Senioren zu unterstützen und so den 
Verbleib in der eigenen Häuslichkeit zu 
verlängern. Das gelingt, indem von 
Projektträgern akquirierte und geeignete 
Alltagsbegleiter unterstützend an die 
Seite der Senioren gestellt werden.

Die Projektträger und Alltagsbegleiter 
erhalten hierfür eine Aufwandsentschä-
digung. Aktuell werden im Freistaat 
Sachsen 91 Projekte durchgeführt.

Voraussetzung für die Teilnahme am 
Programm „Alltagsbegleiter für Senioren“ 
ist, dass der zu begleitende Senior keine 
Leistungen aus der Pflegeversicherung 
bezieht. Zudem darf er mit dem 
Alltagsbegleiter bis zum zweiten Grad 
nicht verwandt oder verschwägert sein 
und nicht mit ihm in häuslicher Gemein-
schaft leben. Der Wohnort muss im 
Freistaat Sachsen liegen.

Der Alltagsbegleiter kann seinen Senior 
beim gemeinsamen Einkauf unterstüt-
zen, mit ihm gemeinsam Termine wahr-
nehmen oder beim Spaziergang die 
Natur genießen.
Auch Spielnachmittage, Kaffeerunden 
oder das Vorlesen von Büchern sind sehr 
beliebt. Erlaubt ist, was geistig fit und 
körperlich aktiv hält sowie dem Alltags-
begleiter und dem Senior gemeinsame 
Aktivität verschafft. 

Förderfähige Projektträger können Kom-
munen, Kirchgemeinden, gemeinnützige 

Vereine, Genossenschaften und Stiftun-
gen sein, die mindestens fünf Alltagsbe-
gleiter engagieren und an zu 
Begleitende vermitteln. 

Unter der Webseite 
 stehen alle 

Informationen detailliert für Interessierte 
zum Nachlesen bereit. 

Für die sachsenweite Beratung und 
Unterstützung aller beteiligten Akteure, 
interessierten Bürger und möglichen 
Projektträger sowie für die Bewerbung 
und Umsetzung des Landesprogrammes 
ist die Koordinierungsstelle für Alltagsbe-
gleitung zuständig. Die Koordinierungs-
stelle ist im Auftrag des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz tätig. 

Als Ansprechpartnerinnen stehen Frau 
Hammer und Frau Hunger von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
16:00 Uhr unter der Rufnummer 
0371/91 89 84 619 zur Verfügung.

http://www.koordi-
nierungsstelle-sachsen.de/

Derzeit engagieren sich in Sachsen 1522 Nachbarschaftshelfer, 
denen das Wohlergehen pflegebedürftiger Menschen am Herzen liegt. 

Chemnitz. Das vom Sächsischen Staats-
ministerium für Soziales und Verbrau-
cherschutz in Kooperation mit den Pfle-
gekassen initiierte Unterstützungsange-
bot der Nachbarschaftshilfe setzt da an, 
wo Angehörige oder vergleichbar nahe-
stehende Personen an ihre Grenzen 
kommen. Die Grundidee ist, dass 
geschulte und anerkannte Nachbar-
schaftshelfer Unterstützungsangebote 
gegenüber pflegebedürftigen Personen 
erbringen. Sie unterstützen die zu betreu-
enden Personen im Alltag und ermög-
lichen so deren Verbleib in der eigenen 
Häuslichkeit. Gleichzeitig entlasten Nach-
barschaftshelfer pflegende Angehörige. 

Nachbarschaftshelfer kann jede volljäh-
rige natürliche Person werden, welche 
mit dem zu Betreuenden bis zum zweiten 
Grad weder verwandt noch verschwägert 
oder bereits als dessen Pflegeperson tätig 
ist. Der Nachbarschaftshelfer und der 
Betroffene dürfen nicht in derselben 
Häuslichkeit leben. Die nötige Anerken-
nung erhält der Nachbarschaftshelfer 
von seiner eigenen Pflegekasse, indem er 
an einem 4 x 90-minütigen Pflegegrund-
kurs teilnimmt oder einen Nachweis über 
gleichwertige Erfahrungen und Kenntnis-
se in der Versorgung pflegebedürftiger 
Personen erbringt.
Der Nachbarschaftshelfer darf bis zu 
maximal 40 Stunden monatlich Betrof-

fene betreuen und entlasten. Für seine 
Tätigkeit erhält der Nachbarschafts-
helfer eine Aufwandsentschädigung, die 
mit dem zu Betreuenden vereinbart wird 
und 10 EUR pro Stunde nicht überstei-
gen darf. Die Kostenerstattung für die In-
anspruchnahme eines Nachbarschafts-
helfers erfolgt auf Antrag über die Pflege-
kasse des Betroffenen. Zudem ist es 
möglich, 40 % des nicht ausgeschöpften 
Pflegesachleistungsbudgets für die 
Nachbarschaftshilfe aufzuwenden.
Unter der Internetadresse 

 gibt es alle 
Informationen detailliert zum Nachlesen.
sen. Nachbarschaftshelfer und zu Betreuen-
de können über ein integriertes Portal auf 
dieser Webseite in Kontakt treten.
Für die sachsenweite Beratung und Un-
terstützung aller beteiligten Akteure und 
Interessierten sowie die Bewerbung und 
Umsetzung des anerkannten Angebotes 
zur Unterstützung im Alltag ist die Koor-
dinierungsstelle für Nachbarschaftshilfe 
zuständig. Die Koordinierungsstelle ist im 
Auftrag des Sächsischen Staatsministe-
riums für Soziales und Verbraucher-
schutz tätig.
Als Ansprechpartnerinnen stehen Frau 
Hammer und Frau Hunger von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7:30 Uhr bis
16:00 Uhr unter der Rufnummer
0371/ 91 89 84 619 zur Verfügung.

http://www.
koordinierungsstelle-sachsen.de/

AN(GE)DACHT

Frieden… 
Was ist Frieden?

Wir alle sehnen uns nach Frieden. Was verstehen wir unter „Frieden“? 
Es gibt so viel Streit in der Welt – wo fängt der Frieden an? Wer garantiert uns Frieden? 
Jesus. Er sagt: „Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch; 
nicht einen Frieden, wie die Welt ihn gibt…“ (Joh. 14,27). 
Wir erwarten aber den Frieden in der Welt, Frieden in der Politik, Frieden untereinander. Wir „erwarten“… Aber fängt der Frieden 
nicht bei mir selber an? Wir alle haben so viele Möglichkeiten, für Frieden zu sorgen: in der Familie, mit den Nachbarn, Kollegen, 
Freunden, Frieden mit den Fremden die zu uns kommen und unsere Hilfe brauchen, Frieden mit den Mitmenschen überhaupt! 
Das alles kann aber nur gelingen, wenn ich Frieden in mir selbst habe. Und diesen Frieden verspricht Jesus. Ich muss ihn aber auch 
annehmen und praktizieren wollen. Ich muss den Frieden im Kleinen beginnen und tun! Es ist kein politischer Frieden, den Jesus 
verspricht. Für den müssen wir schon selbst sorgen. Und dazu brauchen wir den Frieden in uns. Vertrauen wir auf SEINE Zusage, 
dann kann Frieden gelingen. 

Ein Bild von Frieden

Es war einmal ein König. Er lud alle Künstler ein, den Frieden zu malen. Das beste Bild sollte einen hohen Preis bekommen. Die 
Künstler im Land machten sich eifrig an die Arbeit und brachten dem König ihre Bilder. Aber von allen Bildern, die gemalt wurden, 
gefielen dem König nur zwei. Zwischen denen musste er sich nun entscheiden. Das erste war ein perfektes Abbild eines ruhigen 
Sees. In dem See spiegelten sich die malerischen Berge, die den See umrandeten und man konnte jede kleine Wolke im Wasser 
wiederfinden. Jeder, der das Bild sah, dachte sofort an Frieden. Das zweite Bild war ganz anders. Auch hier waren Berge zu sehen, 
aber diese waren zerklüftet, rau und kahl. Über den Bergen jagten sich am grauen Himmel wütende Wolkenberge und man konnte 
den Regen fallen sehen, den Blitz aufzucken und fast auch den Donner krachen hören. An dem einen Berg stürzte ein tosender 
Wasserfall in die Tiefe. Keiner, der das Bild sah, kam auf die Idee, dass es hier um Frieden ginge.

Aber der König sah hinter dem Wasserfall einen winzigen Busch, der auf der zerklüfteten Felswand wuchs. In diesem kleinen Busch 
hatte ein Vogel sein Nest gebaut. Dort in dem wütenden Unwetter, an diesem unwirtlichen Ort saß der Muttervogel auf dem Nest in 
perfektem Frieden. Welches Bild gewann den Preis? 

Der König wählte das zweite Bild und begründete das so: „Lasst euch nicht von schönen Bildern in die Irre führen: Frieden braucht 
es nicht dort, wo es keine Probleme und keine Kämpfe gibt. Wirklicher Frieden bringt Hoffnung und heißt vor allem, auch unter 
schwierigsten Umständen und größten Herausforderungen, ruhig und friedlich im eigenen Herzen zu bleiben.“

Sorgen wir für den Frieden in uns, damit die Welt etwas friedlicher wird…!

Hannelore Iwaszkiewicz aus Neukirchen
Katholische Gemeinde

Internationales Fuß-
ball-Camp in Pockau

Zwei Trainingslager für
11-16 jährige

Vom 8. bis 14. Juli
(für 11-13jährige) und vom
15. bis 21. Juli (für 14-16jährige) findet 
zum siebten Mal das internationale 
Fußball-Camp SOCCER CITY im 
Pockauer Flöhatal-Stadion statt. Das 
Trainingslager richtet sich an Jugendliche 
mit Spaß am Kicken, egal ob als Hobby- 
oder Vereinsspieler. Die Trainingsgruppen 
werden nach Alter und dem individuellen 
Leistungsniveau eingeteilt.

Zum Training steht ein Übungsleiter-
Team der „Charlotte Eagles“ - einem 
professionellen Fußball-Club aus den 
USA - zur Verfügung, dass neben zahl-
reichen anderen Fußball-Sportlern wäh-
rend des gesamten Camps mit den 
besten Tricks und tollen Methoden für 
perfekte Trainingsatmosphäre sorgen 
wird. Natürlich wird alles ins Deutsche 
übersetzt.

Neben den Übungseinheiten sind auch 
Workshops, ein Abendprogramm mit 
Live-Band, Freundschaftsspiele, viele 
Team-Einheiten und eine „Mini-Welt-
meisterschaft“ geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 209 und 
239 Euro pro Person, inklusive Über-
nachtung, gesunder Verpflegung und 
Programm. Lokaler Veranstalter ist 
jze:sports, der sportmissionarische 
Dienst der freien evangelischen Gemein-
de in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde 2012 vom 
Sächsischen Innenminister mit einem 
„Stern des Sports“ als eines der 
innovativsten Sportprojekte Sachsens 
ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online über 
 oder telefonisch 

unter 03735 6086222 möglich.
www.soccer-city.org

Netzwerkforum 2018
AWU eventa net – individuell, regional, einmalig

Wir laden Sie herzlich für Mittwoch, den 30. Mai 2018 ab 14 Uhr in den
Bürgergarten Stollberg ein.

Ablauf: ab 14 Uhr Kontaktmöglichkeiten / Gespräche / Imbiss

ab 15 Uhr Kurzbeiträge und Erfahrungsberichte

Vorstellung des AWU eventa net – entspannt feiern und tagen

Datenschutzgrundverordnung – Was ist zu beachten?

Mitarbeiter finden – halten – motivieren

Gründung und Wachstum finanzieren

Unternehmensnachfolge in der Gastronomie gestalten

Vernetzung der Netzwerke

ab 17 Uhr Individuelle Gespräche und Erfahrungsaustausch

Ort: Bürgergarten Stollberg, Hohensteiner Straße 16 
(gegenüber der AWU; Parkmöglichkeiten auf dem Schillerplatz)

Gern können Sie Geschäftspartner und Interessierte einladen.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 23. Mai 2018.

Wir freuen uns auf Sie!

Regina Auerswald
und das Team der AWU

AWU Management & Innovation GmbH
Schillerstraße 1, 09366 Stollberg, Tel.: 037296/12110

 netzwerke@awu-stollberg.dewww.awu-stollberg.de,

TOR ZUM ERZGEBIRGE - VISION 2020

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen
Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Entwicklungsprogramm für den
ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2014 - 2020
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Knapp 1500 Alltagsbegleiter betreuen und begleiten auch in diesem Jahr betagte Menschen
und verbringen Zeit miteinander.

Chemnitz. Soziale Teilhabe und 
zwischenmenschlicher Kontakt sind im 
Alter leider nicht selbstverständlich. 
Einkaufen, Haushalt, Gartenarbeit – all 
das geht älteren Menschen nicht mehr so 
leicht von der Hand wie früher. Sich über 
die neusten Geschehnisse austauschen, 
in Erinnerungen schwelgen – auch das 
kann man nicht allein. Hier setzt seit 
2014 das vom Freistaat Sachsen 
geförderte Programm „Alltagsbegleiter 
für Senioren“ an. 

Ziel ist es, betagte und hochbetagte 
Senioren zu unterstützen und so den 
Verbleib in der eigenen Häuslichkeit zu 
verlängern. Das gelingt, indem von 
Projektträgern akquirierte und geeignete 
Alltagsbegleiter unterstützend an die 
Seite der Senioren gestellt werden.

Die Projektträger und Alltagsbegleiter 
erhalten hierfür eine Aufwandsentschä-
digung. Aktuell werden im Freistaat 
Sachsen 91 Projekte durchgeführt.

Voraussetzung für die Teilnahme am 
Programm „Alltagsbegleiter für Senioren“ 
ist, dass der zu begleitende Senior keine 
Leistungen aus der Pflegeversicherung 
bezieht. Zudem darf er mit dem 
Alltagsbegleiter bis zum zweiten Grad 
nicht verwandt oder verschwägert sein 
und nicht mit ihm in häuslicher Gemein-
schaft leben. Der Wohnort muss im 
Freistaat Sachsen liegen.

Der Alltagsbegleiter kann seinen Senior 
beim gemeinsamen Einkauf unterstüt-
zen, mit ihm gemeinsam Termine wahr-
nehmen oder beim Spaziergang die 
Natur genießen.
Auch Spielnachmittage, Kaffeerunden 
oder das Vorlesen von Büchern sind sehr 
beliebt. Erlaubt ist, was geistig fit und 
körperlich aktiv hält sowie dem Alltags-
begleiter und dem Senior gemeinsame 
Aktivität verschafft. 

Förderfähige Projektträger können Kom-
munen, Kirchgemeinden, gemeinnützige 

Vereine, Genossenschaften und Stiftun-
gen sein, die mindestens fünf Alltagsbe-
gleiter engagieren und an zu 
Begleitende vermitteln. 

Unter der Webseite 
 stehen alle 

Informationen detailliert für Interessierte 
zum Nachlesen bereit. 

Für die sachsenweite Beratung und 
Unterstützung aller beteiligten Akteure, 
interessierten Bürger und möglichen 
Projektträger sowie für die Bewerbung 
und Umsetzung des Landesprogrammes 
ist die Koordinierungsstelle für Alltagsbe-
gleitung zuständig. Die Koordinierungs-
stelle ist im Auftrag des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz tätig. 

Als Ansprechpartnerinnen stehen Frau 
Hammer und Frau Hunger von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
16:00 Uhr unter der Rufnummer 
0371/91 89 84 619 zur Verfügung.

http://www.koordi-
nierungsstelle-sachsen.de/

Derzeit engagieren sich in Sachsen 1522 Nachbarschaftshelfer, 
denen das Wohlergehen pflegebedürftiger Menschen am Herzen liegt. 

Chemnitz. Das vom Sächsischen Staats-
ministerium für Soziales und Verbrau-
cherschutz in Kooperation mit den Pfle-
gekassen initiierte Unterstützungsange-
bot der Nachbarschaftshilfe setzt da an, 
wo Angehörige oder vergleichbar nahe-
stehende Personen an ihre Grenzen 
kommen. Die Grundidee ist, dass 
geschulte und anerkannte Nachbar-
schaftshelfer Unterstützungsangebote 
gegenüber pflegebedürftigen Personen 
erbringen. Sie unterstützen die zu betreu-
enden Personen im Alltag und ermög-
lichen so deren Verbleib in der eigenen 
Häuslichkeit. Gleichzeitig entlasten Nach-
barschaftshelfer pflegende Angehörige. 

Nachbarschaftshelfer kann jede volljäh-
rige natürliche Person werden, welche 
mit dem zu Betreuenden bis zum zweiten 
Grad weder verwandt noch verschwägert 
oder bereits als dessen Pflegeperson tätig 
ist. Der Nachbarschaftshelfer und der 
Betroffene dürfen nicht in derselben 
Häuslichkeit leben. Die nötige Anerken-
nung erhält der Nachbarschaftshelfer 
von seiner eigenen Pflegekasse, indem er 
an einem 4 x 90-minütigen Pflegegrund-
kurs teilnimmt oder einen Nachweis über 
gleichwertige Erfahrungen und Kenntnis-
se in der Versorgung pflegebedürftiger 
Personen erbringt.
Der Nachbarschaftshelfer darf bis zu 
maximal 40 Stunden monatlich Betrof-

fene betreuen und entlasten. Für seine 
Tätigkeit erhält der Nachbarschafts-
helfer eine Aufwandsentschädigung, die 
mit dem zu Betreuenden vereinbart wird 
und 10 EUR pro Stunde nicht überstei-
gen darf. Die Kostenerstattung für die In-
anspruchnahme eines Nachbarschafts-
helfers erfolgt auf Antrag über die Pflege-
kasse des Betroffenen. Zudem ist es 
möglich, 40 % des nicht ausgeschöpften 
Pflegesachleistungsbudgets für die 
Nachbarschaftshilfe aufzuwenden.
Unter der Internetadresse 

 gibt es alle 
Informationen detailliert zum Nachlesen.
sen. Nachbarschaftshelfer und zu Betreuen-
de können über ein integriertes Portal auf 
dieser Webseite in Kontakt treten.
Für die sachsenweite Beratung und Un-
terstützung aller beteiligten Akteure und 
Interessierten sowie die Bewerbung und 
Umsetzung des anerkannten Angebotes 
zur Unterstützung im Alltag ist die Koor-
dinierungsstelle für Nachbarschaftshilfe 
zuständig. Die Koordinierungsstelle ist im 
Auftrag des Sächsischen Staatsministe-
riums für Soziales und Verbraucher-
schutz tätig.
Als Ansprechpartnerinnen stehen Frau 
Hammer und Frau Hunger von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7:30 Uhr bis
16:00 Uhr unter der Rufnummer
0371/ 91 89 84 619 zur Verfügung.

http://www.
koordinierungsstelle-sachsen.de/

AN(GE)DACHT

Frieden… 
Was ist Frieden?

Wir alle sehnen uns nach Frieden. Was verstehen wir unter „Frieden“? 
Es gibt so viel Streit in der Welt – wo fängt der Frieden an? Wer garantiert uns Frieden? 
Jesus. Er sagt: „Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch; 
nicht einen Frieden, wie die Welt ihn gibt…“ (Joh. 14,27). 
Wir erwarten aber den Frieden in der Welt, Frieden in der Politik, Frieden untereinander. Wir „erwarten“… Aber fängt der Frieden 
nicht bei mir selber an? Wir alle haben so viele Möglichkeiten, für Frieden zu sorgen: in der Familie, mit den Nachbarn, Kollegen, 
Freunden, Frieden mit den Fremden die zu uns kommen und unsere Hilfe brauchen, Frieden mit den Mitmenschen überhaupt! 
Das alles kann aber nur gelingen, wenn ich Frieden in mir selbst habe. Und diesen Frieden verspricht Jesus. Ich muss ihn aber auch 
annehmen und praktizieren wollen. Ich muss den Frieden im Kleinen beginnen und tun! Es ist kein politischer Frieden, den Jesus 
verspricht. Für den müssen wir schon selbst sorgen. Und dazu brauchen wir den Frieden in uns. Vertrauen wir auf SEINE Zusage, 
dann kann Frieden gelingen. 

Ein Bild von Frieden

Es war einmal ein König. Er lud alle Künstler ein, den Frieden zu malen. Das beste Bild sollte einen hohen Preis bekommen. Die 
Künstler im Land machten sich eifrig an die Arbeit und brachten dem König ihre Bilder. Aber von allen Bildern, die gemalt wurden, 
gefielen dem König nur zwei. Zwischen denen musste er sich nun entscheiden. Das erste war ein perfektes Abbild eines ruhigen 
Sees. In dem See spiegelten sich die malerischen Berge, die den See umrandeten und man konnte jede kleine Wolke im Wasser 
wiederfinden. Jeder, der das Bild sah, dachte sofort an Frieden. Das zweite Bild war ganz anders. Auch hier waren Berge zu sehen, 
aber diese waren zerklüftet, rau und kahl. Über den Bergen jagten sich am grauen Himmel wütende Wolkenberge und man konnte 
den Regen fallen sehen, den Blitz aufzucken und fast auch den Donner krachen hören. An dem einen Berg stürzte ein tosender 
Wasserfall in die Tiefe. Keiner, der das Bild sah, kam auf die Idee, dass es hier um Frieden ginge.

Aber der König sah hinter dem Wasserfall einen winzigen Busch, der auf der zerklüfteten Felswand wuchs. In diesem kleinen Busch 
hatte ein Vogel sein Nest gebaut. Dort in dem wütenden Unwetter, an diesem unwirtlichen Ort saß der Muttervogel auf dem Nest in 
perfektem Frieden. Welches Bild gewann den Preis? 

Der König wählte das zweite Bild und begründete das so: „Lasst euch nicht von schönen Bildern in die Irre führen: Frieden braucht 
es nicht dort, wo es keine Probleme und keine Kämpfe gibt. Wirklicher Frieden bringt Hoffnung und heißt vor allem, auch unter 
schwierigsten Umständen und größten Herausforderungen, ruhig und friedlich im eigenen Herzen zu bleiben.“

Sorgen wir für den Frieden in uns, damit die Welt etwas friedlicher wird…!

Hannelore Iwaszkiewicz aus Neukirchen
Katholische Gemeinde

Internationales Fuß-
ball-Camp in Pockau

Zwei Trainingslager für
11-16 jährige

Vom 8. bis 14. Juli
(für 11-13jährige) und vom
15. bis 21. Juli (für 14-16jährige) findet 
zum siebten Mal das internationale 
Fußball-Camp SOCCER CITY im 
Pockauer Flöhatal-Stadion statt. Das 
Trainingslager richtet sich an Jugendliche 
mit Spaß am Kicken, egal ob als Hobby- 
oder Vereinsspieler. Die Trainingsgruppen 
werden nach Alter und dem individuellen 
Leistungsniveau eingeteilt.

Zum Training steht ein Übungsleiter-
Team der „Charlotte Eagles“ - einem 
professionellen Fußball-Club aus den 
USA - zur Verfügung, dass neben zahl-
reichen anderen Fußball-Sportlern wäh-
rend des gesamten Camps mit den 
besten Tricks und tollen Methoden für 
perfekte Trainingsatmosphäre sorgen 
wird. Natürlich wird alles ins Deutsche 
übersetzt.

Neben den Übungseinheiten sind auch 
Workshops, ein Abendprogramm mit 
Live-Band, Freundschaftsspiele, viele 
Team-Einheiten und eine „Mini-Welt-
meisterschaft“ geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 209 und 
239 Euro pro Person, inklusive Über-
nachtung, gesunder Verpflegung und 
Programm. Lokaler Veranstalter ist 
jze:sports, der sportmissionarische 
Dienst der freien evangelischen Gemein-
de in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde 2012 vom 
Sächsischen Innenminister mit einem 
„Stern des Sports“ als eines der 
innovativsten Sportprojekte Sachsens 
ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online über 
 oder telefonisch 

unter 03735 6086222 möglich.
www.soccer-city.org

Netzwerkforum 2018
AWU eventa net – individuell, regional, einmalig

Wir laden Sie herzlich für Mittwoch, den 30. Mai 2018 ab 14 Uhr in den
Bürgergarten Stollberg ein.

Ablauf: ab 14 Uhr Kontaktmöglichkeiten / Gespräche / Imbiss

ab 15 Uhr Kurzbeiträge und Erfahrungsberichte

Vorstellung des AWU eventa net – entspannt feiern und tagen

Datenschutzgrundverordnung – Was ist zu beachten?

Mitarbeiter finden – halten – motivieren

Gründung und Wachstum finanzieren

Unternehmensnachfolge in der Gastronomie gestalten

Vernetzung der Netzwerke

ab 17 Uhr Individuelle Gespräche und Erfahrungsaustausch

Ort: Bürgergarten Stollberg, Hohensteiner Straße 16 
(gegenüber der AWU; Parkmöglichkeiten auf dem Schillerplatz)

Gern können Sie Geschäftspartner und Interessierte einladen.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 23. Mai 2018.

Wir freuen uns auf Sie!

Regina Auerswald
und das Team der AWU

AWU Management & Innovation GmbH
Schillerstraße 1, 09366 Stollberg, Tel.: 037296/12110

 netzwerke@awu-stollberg.dewww.awu-stollberg.de,

TOR ZUM ERZGEBIRGE - VISION 2020

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen
Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Entwicklungsprogramm für den
ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2014 - 2020
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Jugendschöffen noch dringend gesucht

Wo bleibt mein Geld? – Weitere Teilnehmer für die
größte freiwillige Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen,
wofür Sie genau Ihr Geld ausgeben und 
wieviel Sie tatsächlich für Lebensmittel, 
Miete oder Freizeitaktivitäten aufwen-
den? Oder Sie möchten erfahren, wo 
noch Einsparpotentiale bestehen und 
sich nebenbei ein kleines Taschengeld 
verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für 
die Einkommens- und Verbraucher-
stichprobe (EVS) 2018 an!

Die Mitarbeit von Haushalten aus allen 
sozialen Schichten wird benötigt, welche 
freiwillig im 3. oder 4. Quartal Auskunft 
über Ihre Lebensverhältnisse und Ver-
brauchergewohnheiten geben.

Teilnehmende Haushalte erhalten eine 
Geldprämie in Höhe von 80 € sowie am 
Ende des Erhebungszeitraumes auch 

einen genauen Überblick über Ihr verfüg-
bares Einkommen.

Die EVS ist die größte freiwillige 
Haushaltserhebung der amtlichen Statis-
tik, die nur alle 5 Jahre stattfindet. Sie 
liefert eine zuverlässige Planungsgrund-
lage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- 
und Familienpolitik. Die Ergeb-nisse der 
EVS werden vor allem auch als entschei-
dende Grundlage für die Festlegung des 
Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, 
für die Berechnung des Verbraucher-
preisindex und für die Armuts- und 
Reichtumsberichterstattung der Bundes-
regierung verwendet.

Egal wie viel Sie verdienen oder 
ausgeben, ob Sie allein oder mit Ihrer 
Familie zusammen leben, ob Sie jung 

oder alt sind, ob Sie studieren, einer 
Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder 
bereits in Ruhestand sind: Alle können 
sich an der bundesweiten EVS 2018 
beteiligen! Nur mit Ihrer Mithilfe können 
aussagekräftige Informationen über die 
Lebenssituation der privaten Haushalte 
in Deutschland gewonnen werden. Diese 
fließen unmittelbar in Entscheidungen 
der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik 
ein und betreffen damit letztlich das 
persönliche Leben von uns allen.

Auskünfte zur EVS 2018 und das Teil-
nahmeformular finden Sie unter
www.statistik.sachsen.de/html/18283.htm

www.evs2018.deoder 

Gern stehen wir Ihnen telefonisch unter der
kostenlosen Hotline: 0800 033 25 25
zur Verfügung.

Online mit den Stadtwerken Annaberg-Buchholz – viele Neu-
kirchner nutzen die schnelle und stabile Internetverbindung.
Nach erfolgreicher Ertüchtigung des Breitbandnetzes in Koopera-
tion mit Tele-Sonntag und der Antennengemeinschaft Neukirchen 
Zentrum stehen bis zu 32.000 kbit/s zur Verfügung.
In diesem Netz kann man nicht nur mit Highspeed surfen, sondern 
auch unbegrenzt und in höchster Qualität telefonieren und fern-
sehen.

Selbstverständlich liefern die Stadtwerke Annaberg-Buchholz 
weiterhin Energie. Attraktive Strom- und Erdgastarife gibt es auch 
für alle Neukirchner und Adorfer. Es gilt: keine Vorauskasse, keine 
Mindestabnahmemenge, kein Risiko. Beraten wird kostenfrei und 
auf Wunsch persönlich vor Ort. Der Wechselservice ist ebenfalls 
gratis. Alle Strom- und Erdgaskunden der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz genießen darüber hinaus einen jährlichen Treuekunden-
bonus.

Ab Mai 2018 kommt Katrin Reschies von den 
Stadtwerken Annaberg-Buchholz sogar regel-
mäßig nach Neukirchen. Ganz nach dem Motto: 
„Nähe tut gut” können sich alle Interessierten an 
jedem zweiten Montag – immer in den geraden 
Kalenderwochen, beginnend am 14.05.18 – zu 
Breitband, Strom und Erdgas von ihr beraten 
lassen. Anzutreffen ist Katrin Reschies von 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Vereinsraum der 
Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt 
Neukirchen e.G. in der Gartenstadtstraße 33.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nähe tut gut: Stadtwerke Annaberg-Buchholz in Neukirchen

Katrin Reschies berät
zu allen Breitband- und
Energieangeboten der
Stadtwerke Annaberg-
Buchholz.

 

Benötigt werden vor allem männliche Bewerber – Anmeldeschluss: 15. Juli 2018
Das Referat Jugendhilfe des Erzgebirgskreises sucht für die nächste Amtsperiode von 2019 bis 2023 weiterhin dringend 
interessierte Bürger/innen, die das Amt eines Jugendschöffen bei den Amtsgerichten bzw. bei den Jugendkammern des 
Landgerichtes Chemnitz übernehmen möchten. 
Für diese verantwortungsvolle ehrenamtliche Tätigkeit werden noch benötigt (Stand: 26. April 2018):

- 15 Frauen und 30 Männer, die im Amtsgerichtsbezirk Aue (umfasst die ehemaligen Landkreise Aue/Schwarzenberg und 
Stollberg) wohnen, sowie

- 15 Männer, die im Amtsgerichtsbezirk Marienberg (umfasst die ehemaligen Landkreise Annaberg und Mittlerer 
Erzgebirgskreis) wohnen. Die erforderliche Anzahl der Bewerberinnen für diesen Amtsgerichtsbezirk wurde bereits erreicht.

Verfahren

Parteien, Vereinigungen und Einzelpersonen werden gebeten, bis spätestens zum 15. Juni 2018 Vorschläge beim Referat 
Jugendhilfe einzureichen. Diese werden in Vorschlagslisten erfasst und dem Jugendhilfeausschuss des Erzgebirgskreises vorgelegt.
Nach erfolgter Bestätigung durch den Jugendhilfeausschuss (bis spätestens 30. Juni 2018) sind die Vorschlagslisten eine Woche 
öffentlich auszulegen (voraussichtlich im Juli 2018) und werden anschließend den Amtsgerichten übermittelt. Ein Wahlausschuss 
bei den Amtsgerichten beruft die  zukünftigen Jugendschöffen.

Voraussetzungen

Die vorgeschlagenen Personen müssen Deutsche sowie am 1. Januar 2019 mindestens 25 Jahre und dürfen höchstens 69 Jahre 
alt sein und ihren Wohnsitz im Erzgebirgskreis haben. Sie sollen erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein 
sowie die gesundheitliche Eignung für das Amt eines Schöffen besitzen.
Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurden oder gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer Straftat anhängig ist, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen könnte, sind von der Schöffenwahl 
ausgeschlossen. Ebenso dürfen keine Verstöße gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit vorliegen. 
Bestimmte Berufsgruppen, insbesondere in oder für die Justiz tätige Personen, sollen nicht als Schöffe berufen werden.

Die bisherige Regelung, wonach ein Schöffe, der bereits zwei Amtsperioden in Folge tätig gewesen ist, für die nächste Amts-
periode nicht erneut gewählt werden kann, wurde durch den Gesetzgeber aufgehoben. Damit ist eine erneute Bewerbung 
möglich.

Kontakt

Das Bewerbungsformular steht auf der Homepage des Erzgebirgskreises ( ) unter der Rubrik
Fachinformationen -> Abteilung 2 – Soziales und Ordnung -> Jugendschöffenwahl 2018 als Download zur Verfügung. 

www.erzgebirgskreis.de

Ansprechpartner: 
Dirk Lanzendörfer
Telefon: 037296 591-2012
E-Mail: dirk.lanzendoerfer@kreis-erz.de

Anschrift: Landratsamt Erzgebirgskreis
              Referat Jugendhilfe
              Paulus-Jenisius-Straße 24
              09456 Annaberg-Buchholz

„Kräuterbastelei” zum Kinderfest

Welche wunderbare Wirkung Kräuter 
haben, weiß jedes Kind. Deshalb wird zum 
Kinderfest am Zwergenschacht am 27. 
Mai 2018 erstmals mit Kräutern 
„gebastelt“. Der Kräutergarten Hagazussa 
bereichert in diesem Jahr das Angebot. 
Darüber hinaus setzt das Bergbau-
museum Oelsnitz/Erzgebirge für das große 
Kinderfest, das wie in jedem Jahr am 
letzten Sonntag im Mai gefeiert wird, auf 
Bewährtes. „Ganz besonders freuen wir 
uns, dass wir auch bei dieser Auflage von 
der Allianz Generalvertretung Thomas 
Völker wieder unterstützt werden“, sagt 
Elke Fankhänel, die im Museum für die 
Vorbereitung und Durchführung der Events 
verantwortlich zeichnet. Thomas Völker, 
der mit seiner Allianz Generalvertretung 
ein direkter Nachbar des Museums ist, 
wird unter anderem dafür sorgen, dass auf 
dem Außengelände tolle Musik erklingt 
und die Kinder viel Spaß haben. 
Von 10 bis 18 Uhr können große und vor 
allem kleine Leute das Museumsgelände 
erobern. So gibt es beim Kinderfest am 
Zwergenschacht zudem Hüpfburg, Bas-
telangebote, Seifenblasen selber machen, 
Janny´s Eis, Langos aus Clausnitz, 
Gegrilltes von der Fleischerei Köhler aus 

Der Monat Mai im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Oelsnitz/Erzgeb., Gebackenes von der 
Bäckerei Seifert aus Leukersdorf und eine 
bunte, süße Vielfalt von Michel Walz.
„Das Kinderfest gehört zu den Höhepun-
kten im Veranstaltungskalender“, sagt 
Jeannette Mauermann, die im Museum 
für Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich 
zeichnet, und ergänzt: „Es ist unser 
Geschenk an den Nachwuchs zum 
Internationalen Kindertag, der bekannt-
lich am 1. Juni gefeiert wird.“ Deshalb 
gilt auch in diesem Jahr: Der Eintritt aufs 
Außengelände zum Kinderfest am Zwer-
genschacht ist frei. 
Natürlich kann am 27. Mai 2018 auch 
die Sonderausstellung „Ein Lächeln Zu 
Gast“ besucht werden. Seit Ende März 
sind im Bergbaumuseum mehr als 50 
Miniaturwelten zu sehen, die PLAY-
MOBIL-Liebhaberin ELISE und ihre 
Freunde gestaltet haben. 
Die Ausstellung hat sich bereits in den ers-
ten Wochen zu einem echten Besucher-
magnet entwickelt. Die Dioramen erfreuen 
mit ihrer Detailliebe und Farbigkeit nicht 
nur die Jüngsten. „Ein Lächeln zu Gast“ 
ist eine Ausstellung für die ganze Familie 
und kann zu den regulären Öffnungszeiten 
des Bergbaumuseums besucht werden. 

Darüber hinaus lädt die Einrichtung am 
5. Mai 2018 ab 9 Uhr zum Trödeln 
unterm Turm ein. Sammler, Liebhaber 
alter Sachen und solche, die es werden 
wollen, können dabei manches Schnäpp-
chen machen und sicherlich auch Wert-
volles entdecken. 

Der zweite Bergmannsstammtisch im 
Jahr 2018 steht am 9. Mai 2018 auf dem 
Programm. Diesmal geht es um den Stein-
kohlenbergbau im Döhlener Becken. Den 
Vortrag hält ab 18 Uhr Wolfgang Vogel, 
Städtische Sammlungen Freital. 

Am Internationalen Museumstag am 
13. Mai 2018 beteiligt sich das Museum 
von 10 bis 17 Uhr ebenfalls. An diesem 
Tag steht beispielsweise die monatliche 
Fami-lien-Erlebnisführung auf dem 
Veranstaltungskalender. 14:30 Uhr 
heißt es: „Wenn Mutti früh zur Arbeit 
geht“. Anlass dieser Erlebnisführung ist 
natürlich der Muttertag. Der Nachwuchs 
erhält Einblicke in die Arbeits- und 
Aufgabenwelt der Frauen im Bergbau. 
Die Führung ist für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt.
Um  Voranmeldung wird daher gebeten. 

http://www.evs2018.de
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Nähe tut gut: Stadtwerke Annaberg-Buchholz in Neukirchen

Katrin Reschies berät
zu allen Breitband- und
Energieangeboten der
Stadtwerke Annaberg-
Buchholz.

 

Benötigt werden vor allem männliche Bewerber – Anmeldeschluss: 15. Juli 2018
Das Referat Jugendhilfe des Erzgebirgskreises sucht für die nächste Amtsperiode von 2019 bis 2023 weiterhin dringend 
interessierte Bürger/innen, die das Amt eines Jugendschöffen bei den Amtsgerichten bzw. bei den Jugendkammern des 
Landgerichtes Chemnitz übernehmen möchten. 
Für diese verantwortungsvolle ehrenamtliche Tätigkeit werden noch benötigt (Stand: 26. April 2018):

- 15 Frauen und 30 Männer, die im Amtsgerichtsbezirk Aue (umfasst die ehemaligen Landkreise Aue/Schwarzenberg und 
Stollberg) wohnen, sowie

- 15 Männer, die im Amtsgerichtsbezirk Marienberg (umfasst die ehemaligen Landkreise Annaberg und Mittlerer 
Erzgebirgskreis) wohnen. Die erforderliche Anzahl der Bewerberinnen für diesen Amtsgerichtsbezirk wurde bereits erreicht.

Verfahren

Parteien, Vereinigungen und Einzelpersonen werden gebeten, bis spätestens zum 15. Juni 2018 Vorschläge beim Referat 
Jugendhilfe einzureichen. Diese werden in Vorschlagslisten erfasst und dem Jugendhilfeausschuss des Erzgebirgskreises vorgelegt.
Nach erfolgter Bestätigung durch den Jugendhilfeausschuss (bis spätestens 30. Juni 2018) sind die Vorschlagslisten eine Woche 
öffentlich auszulegen (voraussichtlich im Juli 2018) und werden anschließend den Amtsgerichten übermittelt. Ein Wahlausschuss 
bei den Amtsgerichten beruft die  zukünftigen Jugendschöffen.

Voraussetzungen

Die vorgeschlagenen Personen müssen Deutsche sowie am 1. Januar 2019 mindestens 25 Jahre und dürfen höchstens 69 Jahre 
alt sein und ihren Wohnsitz im Erzgebirgskreis haben. Sie sollen erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein 
sowie die gesundheitliche Eignung für das Amt eines Schöffen besitzen.
Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurden oder gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer Straftat anhängig ist, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen könnte, sind von der Schöffenwahl 
ausgeschlossen. Ebenso dürfen keine Verstöße gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit vorliegen. 
Bestimmte Berufsgruppen, insbesondere in oder für die Justiz tätige Personen, sollen nicht als Schöffe berufen werden.

Die bisherige Regelung, wonach ein Schöffe, der bereits zwei Amtsperioden in Folge tätig gewesen ist, für die nächste Amts-
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Kontakt

Das Bewerbungsformular steht auf der Homepage des Erzgebirgskreises ( ) unter der Rubrik
Fachinformationen -> Abteilung 2 – Soziales und Ordnung -> Jugendschöffenwahl 2018 als Download zur Verfügung. 

www.erzgebirgskreis.de
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Dirk Lanzendörfer
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E-Mail: dirk.lanzendoerfer@kreis-erz.de
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„Kräuterbastelei” zum Kinderfest

Welche wunderbare Wirkung Kräuter 
haben, weiß jedes Kind. Deshalb wird zum 
Kinderfest am Zwergenschacht am 27. 
Mai 2018 erstmals mit Kräutern 
„gebastelt“. Der Kräutergarten Hagazussa 
bereichert in diesem Jahr das Angebot. 
Darüber hinaus setzt das Bergbau-
museum Oelsnitz/Erzgebirge für das große 
Kinderfest, das wie in jedem Jahr am 
letzten Sonntag im Mai gefeiert wird, auf 
Bewährtes. „Ganz besonders freuen wir 
uns, dass wir auch bei dieser Auflage von 
der Allianz Generalvertretung Thomas 
Völker wieder unterstützt werden“, sagt 
Elke Fankhänel, die im Museum für die 
Vorbereitung und Durchführung der Events 
verantwortlich zeichnet. Thomas Völker, 
der mit seiner Allianz Generalvertretung 
ein direkter Nachbar des Museums ist, 
wird unter anderem dafür sorgen, dass auf 
dem Außengelände tolle Musik erklingt 
und die Kinder viel Spaß haben. 
Von 10 bis 18 Uhr können große und vor 
allem kleine Leute das Museumsgelände 
erobern. So gibt es beim Kinderfest am 
Zwergenschacht zudem Hüpfburg, Bas-
telangebote, Seifenblasen selber machen, 
Janny´s Eis, Langos aus Clausnitz, 
Gegrilltes von der Fleischerei Köhler aus 

Der Monat Mai im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Oelsnitz/Erzgeb., Gebackenes von der 
Bäckerei Seifert aus Leukersdorf und eine 
bunte, süße Vielfalt von Michel Walz.
„Das Kinderfest gehört zu den Höhepun-
kten im Veranstaltungskalender“, sagt 
Jeannette Mauermann, die im Museum 
für Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich 
zeichnet, und ergänzt: „Es ist unser 
Geschenk an den Nachwuchs zum 
Internationalen Kindertag, der bekannt-
lich am 1. Juni gefeiert wird.“ Deshalb 
gilt auch in diesem Jahr: Der Eintritt aufs 
Außengelände zum Kinderfest am Zwer-
genschacht ist frei. 
Natürlich kann am 27. Mai 2018 auch 
die Sonderausstellung „Ein Lächeln Zu 
Gast“ besucht werden. Seit Ende März 
sind im Bergbaumuseum mehr als 50 
Miniaturwelten zu sehen, die PLAY-
MOBIL-Liebhaberin ELISE und ihre 
Freunde gestaltet haben. 
Die Ausstellung hat sich bereits in den ers-
ten Wochen zu einem echten Besucher-
magnet entwickelt. Die Dioramen erfreuen 
mit ihrer Detailliebe und Farbigkeit nicht 
nur die Jüngsten. „Ein Lächeln zu Gast“ 
ist eine Ausstellung für die ganze Familie 
und kann zu den regulären Öffnungszeiten 
des Bergbaumuseums besucht werden. 

Darüber hinaus lädt die Einrichtung am 
5. Mai 2018 ab 9 Uhr zum Trödeln 
unterm Turm ein. Sammler, Liebhaber 
alter Sachen und solche, die es werden 
wollen, können dabei manches Schnäpp-
chen machen und sicherlich auch Wert-
volles entdecken. 

Der zweite Bergmannsstammtisch im 
Jahr 2018 steht am 9. Mai 2018 auf dem 
Programm. Diesmal geht es um den Stein-
kohlenbergbau im Döhlener Becken. Den 
Vortrag hält ab 18 Uhr Wolfgang Vogel, 
Städtische Sammlungen Freital. 

Am Internationalen Museumstag am 
13. Mai 2018 beteiligt sich das Museum 
von 10 bis 17 Uhr ebenfalls. An diesem 
Tag steht beispielsweise die monatliche 
Fami-lien-Erlebnisführung auf dem 
Veranstaltungskalender. 14:30 Uhr 
heißt es: „Wenn Mutti früh zur Arbeit 
geht“. Anlass dieser Erlebnisführung ist 
natürlich der Muttertag. Der Nachwuchs 
erhält Einblicke in die Arbeits- und 
Aufgabenwelt der Frauen im Bergbau. 
Die Führung ist für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt.
Um  Voranmeldung wird daher gebeten. 

http://www.evs2018.de
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Bewerbungsformular
 

Wahl der Haupt- und Hilfsjugendschöffen für die Amtsperiode 2019 bis 2023
hier:    Aufnahme in die Vorschlagliste

erfasst:

Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl der Haupt- und Hilfsjugendschöffen für die Amtsperiode 2019 bis 2023 (1/2)
15.11.2017

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Anrede (Frau /Herr)

Frau Herr

akademischer Grad (freiwillige Angabe)

Familienname Geburtsname (falls abweichend vom Familiennamen)

Vorname/n

Familienstand (freiwillige Angabe)

ledig Lebenspartner-
schaft führend

Lebenspartner-
schaft aufgehoben

Lebenspartner
verstorben

verheiratet geschieden verwitwet

Geburtsdatum Geburtsort Geburtsland

Beruf (bei Mitarbeiter/inne/n im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)

Staatsangehörigkeit PLZ (Hauptwohnsitz) Wohnort (Hauptwohnsitz)

deutsch

Straße und Haus-Nr. (Hauptwohnsitz)

Telefon (freiwillige Angabe) E-mail (freiwillige Angabe)

bisherige (Jugend-) Schöffentätigkeit (z.B. beim Amts-, Land- oder Verwaltungsgericht)

Erfahrungen in der Jugenderziehung, die eine Aufnahme in die Vorschlagliste begründen

Wahlperiode 2014 - 2018 frühere Wahlperiode/n, und zwar

Deutschland (auch bei DDR) VOLKER WERNER
Inh. Baldauf & Kuhnert GbR

HAUSMESSE

ERÖFFNUNG
am neuen Firmenstandort
im Gewerbegebiet Neukirchen,
Südstraße 11

in unserem neuen Firmengebäude

am 26. Mai 2018    10 -18:00 Uhr

Vorführungen von VIESSMANN Heiztechnik
Verkauf von Hausgeräten

Beratung zur Installation von Elektro-, Sanitär-
und Heizungsanlagen
Beratung zu unserem Montageservice von
Fenster & Türen
Besichtigung des neuen Firmensitzes

Für Speisen & Getränke ist im angemessenen Rahmen gesorgt,
auf die Kinder wartet eine Hüpfburg zur Vergnügung.

WWW.ESH-WERNER.DE1991
SEIT

UNTER STROM

E L E KT R O

HEIZUNG+SANITÄR

HAUSGERÄTE

MONTAGESERVICE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SERVICELINE

0371 21 73 06

Beratung  Verkauf  Service

Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

22.05. 09:00 Uhr "Werde der Held in deiner Welt" - Sozialkompetenztraining mit dem „Ich schaffs Programm“,
Stollberg, MPZ

23.05. 18:00 Uhr BodyBalancePilates (R), Stollberg, MPZ

23.05. 18:30 Uhr Die homöopathische Reiseapotheke, Stollberg, MPZ

24.05. 18:30 Uhr Bodystyling, Gymnasium Stollberg, Dreifeldhalle

24.05. 18:30 Uhr Stepp-Aerobic, Gymnasium Stollberg, Dreifeldhalle

02.06. 09:00 Uhr Spaß und Freude an Bewegung für Kinder von 0 bis 3,
Stollberg, MPZ

04.06. 09:30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android),
Stollberg, MPZ 

09.06. 09:00 Uhr Cajonkurs für Anfänger, Stollberg, MPZ

12.06. 17:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

12.06. 19:00 Uhr Hatha Yoga - Schnupperkurs, Stollberg, MPZ 

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296  591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de
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Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Ehemann, Vati,

Schwiegervater und Opa, Herrn

Peter Melzer

Neukirchen, im April 2018

09.04.2018

27.10.1946

In stiller Trauer

Ehefrau Maria
Tochter Sandra mit Mario
Enkelin Laura

möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn für die 
liebevollen Beweise der Anteilnahme durch 

stillen Händedruck, tröstende Worte,
Blumen und Geldgaben sowie ehrendes

 Geleit  auf das Herzlichste bedanken.
Unser Dank gilt ebenfalls dem Bestatter 

Herrn Scheer.

Nachdem wir Abschied genommen haben von 
unserer lieben Oma, Uroma und Schwiegermutter

Lotte Hofmann

Neukirchen, im April 2018

10. April 2018
28. März 1934

In stiller Trauer
Loreen Jäger und Michael Hofmann
mit Familien sowie
Annegrit Hofmann

möchten wir uns bei allen Verwandten,  
und Bekannten für die liebevollen Beweise der 
Anteilnahme und ehrendes Geleit  auf das Herz-
lichste bedanken.

Freunden

geb. Weinhold

Helmut Wohlrabe

Ich bedanke mich beim Pflegeheim AWO Johannes-
Dick-Straße, Station 3 und dem Bestatter Herrn 
Scheer.

Neukirchen, im April 2018

20.3.201826.7.1920

Im Alter von 97 Jahren haben wir
Abschied genommen von Herrn

In stiller Trauer

Tochter Ria
Enkel Olaf mit Silke
Urenkelin Christina mit Christopher
und Nico
sowie seine Ururenkelin Michéle

Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab vielen Dank für Deine Müh́.
Wenn Du auch bist von uns gegangen,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

Danksagung

Neukirchen, im April 2018

DANKE
Wir wollen nicht klagen, 

dass er gegangen ist,
sondern dankbar sein,

dass er mit uns gelebt hat.

Eberhard Rudolph
geb. 24.2.1934     gest. 23.3.2018

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf liebevolle und vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein ganz besonderer Dank gilt vor allem 
den Nachbarn aus der Waldstraße, die mir 
in diesen schweren Tagen beigestanden 
haben.

In stiller Trauer
Helga Spona und Familie

Krebsinformationsdienst für Rat- und Hilfesuchende

Private Kleinanzeigen

Vermiete in Adorf Klaffenbacher Straße 3-Raum Wohnung
Bad mit Dusche und Wanne, Garage
Informationen unter 03721 / 26 59 58

1-Raum-Wohnung 43,5 qm mit separater Küche und Bad
PKW-Stellplatz vorhanden
Informationen unter 0371 / 21 71 25

Hochwertige möblierte 2-Raum-Wohnung 48 qm mit Bad
und Küche in Klaffenbach für 500,-€ incl. Umlagen
zu vermieten.
Informationen unter 0172 / 694 88 72
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Werte Kunden, 
hinsichtlich einer empfohlenen Überprüfung Ihres Blutdruckmess-
gerätes aller 2 Jahre bieten wir am  eine Blutdruck- 
messgerätekontrolle an. Gern möchten wir Sie darum bitten, uns 
davon in Kenntnis zusetzen, wenn auch Sie ein zu prüfendes Blut- 
druckmessgerät besitzen.

05.06.2018

JA, ich möchte mein Blutdruckmessgerät zu einer  kostenpflichtigen
messtechnischen Kontrolle mit Prüfsiegel abgeben. (Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Ihrem Team der Apotheke Neukirchen).

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefonnummer
Anzahl
Blutdruckmessgeräte

NEIN, ich habe kein Interesse / besitze kein Blutdruckmessgerät,
wünsche aber eine Beratung bzgl. einer Neuanschaffung.

Wir bitten um Abgabe des ausgefüllten Formulars in Ihrer

Apotheke Neukirchen

O
T
T
O

-D
E
S
IG

N
 0

5
/1

8 Mo-Fr 8:00 -18:30 Uhr • Sa 8:00 -12:00 Uhr
während unserer Öffnungszeiten

Überprüfung
Blutdruckmessgerät


